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RUNDSTUCK ERICH

An mein Stockerau !

Bei einem Klassentreffen - es war schon zu vorgerückter Stunde -

þJaren ein paar Freunde versammelt in fröhlicher Runde.

Es wurde gescherzt und gelacht - kurz - der Schmäh rannte,

bis auf einmal ein richtiger Streit entbrannte.
Ihr wollt nunmehr sicher den Grund dafür wissen ?

Nun ja, es ging weder um Fußball, noch Autos oder Missen.

Nein, denn bei folgender Frage gingen anfangs alle Argumente ins Leere:

l,lelche Stadt wohl die Perle Niederösterreichs wäre ?

Jeder schwärmte für seinen Ort - Gründe hörte man viele ,

gute und schlechte - aber alle mit demselben Ziele,
seine eigene Heimatstadt in den höchsten Tönen zu preisen

und alle anderen damit vernichtend in die Schranken zu weisen.

ber Kampf dauerte Stunden - draußen h,ar es schon grau,

dann erst fiel die Entscheidung für mein geliebtes Stockerau.

Nicht ohne Stolz will ich euch jetzt nennen

die Fakten die mir halfen zu gewinnen das Rennen.

So paßt gut auf und merket euch:

Nur Stockerau kann sein die Perle von Niederösterreich.
Das wußte auch schon der Postminister allemal
und gab uns - nach Wien - die niederste Postleitzahl.
Auch der Bautenminister ließ es nicht nur bei einem Lob bewenden.

lieit gefehtt - er baute eine Autobahn und ließ sÍe bei uns enden.

Für die Jugend gibt es Kindergärten und Schulen aller Arten,
fÈlr die Bürger ein Kulturangebot in den verschÍedensten Sparten.

Bekannt sind wir durch die Festspiele und viele Staatsmeister im Sport

Sagt mir ehrlich: l-lo im Land gibt es noch so einen Ort?

Beliebt ist das trholungszentrum mit Kunsteisbahn und Hallenbad

geschätzt die vielen Veranstaltungen mÍt hohem Bekanntheitsgrad.

Auch sonst gibt es in unserem Stockerau noch allerhand
zum Beispiel haben wir den höchsten Kirchturm vom ganzen Lnad.

Selbst die Mutter Natur hat uns mit Vorzug bedacht,

deshalb Íst unsere Au so berühmt durch die Schneeglöckchenpracht.

So schwåirmte ich - meine Argumente wurden irmer besser,

die Gesichter meiner Freunde hÍngegen immer blaß und blässeñ
Hör auf ! Hör auf ! So tönte es durch das Zimmer.

[]ber die Schönheit deiner Stadt streiten wir nimmer.

Stockerau hat gewonnen - das ist keine Frage,

aber dafür, Iieber Freund, zahlst du die nächste Lage.

So endete ein Streitgespräch doch noch fröhlich und heiter.
Du aber - mein Stockerqu - gedeih und blühe weiter !

Stockerau, Ím März 1989



$Ronsoren, föilerer und Unterstüuer

Stadtgemeinde Stockerau und Bürgermeister Helmut
Laab
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Uorwolt
Als Obmann des SC Stockerau möchte ich als Einleitung eine kurze Bilanz über die Tennissaison
2011 ziehen.
Das 12. Jahr meiner Tätigkeit als Vereinsverantwortlicher war eine Saison mit idealem
Tenniswetter, schönen Erfolgen und vielen neuen Mitglieder und Gästen.
Die Überarbeitung der Grünanlagen, die zeitintensive Zaunreparatur, die Renovierung der
\ilC Anlagen und der Duschen, und einige weitere wichtige Investitionen
(3 Terrassenzelte,,2 Kühlschränke, Mikrowellenherd, ......) machten sich sehr bezahlt.
Mit einer Steigerung der Mitgliederzahl, einer tollen Platzauslastung und äußerst gut besuchten
Veranstaltungen wurden die Bemühungen aller Verantwortlichen und Mithelfenden mehr als
belohnt.
Die Platzsanierung im Frühjahr wurde heuer von den vielen freiwilligen Helfern bereits am
1. April abgeschlossen und somit konnte der Spielbetrieb mehr als eine'Woche vorgezogen
werden.
Einzigartig verlief auch die Benefizveranstaltung für Sascha Schöllers Aufstehhilfe.
Dank der Mithilfe und vor allem der großzügigen Spendenbereitschaft von unseren Mitgliedern
und den vielen Gästen konnte an diesem Tag ein großer Betrag dem Spendenkonto zugeführt
werden.
Darum möchte ich mich auf diesem Weg bei allen recht herzlich bedanken, die besonders heuer
so selbstlos, zeitintensiv und auch materiell mitgeholfen haben:
Ali Stuhr, Otto Sirsch,'Wolfgang Maresch, Peter Rausch, Ronald Schöller, Manfred und Gerda
'Wastl, Ferdinand Murczek und Barbara Gruber, Dr. Ernst Huber, Dr. Anton Valsþ, Norbert
Redl, Nicole Gmeiner - Remis, Bob Humphrey, Fam. Hans und Edith Remis, Roland Neuwirth,
Wolfgang lÙ'{.atzka, Sylvia Knienieder, Walter Bergmann, den Organisatoren des
Vormittagstrainings der Senioren, u.v.a.

Obwohl der Abstieg aus der Herren 45+ Bundesliga schmerzlich ist, kann trotzdem von einer
erfolgreichen sportlichen Saison gesprochen werden.
Unsere 2 neugemeldeten Jugendmannschaften sowie eine trainingseifrige 3. Herrenmannschaft
versprechen viel Freude für die Zukunft.

Als Obmann schätze ich es seit vielen Jahren, viele Freunde beim SC Stockerau zu haben.
Dank den Helfern und Unterstützern, dem SC Vorstandsteam und vor allem meiner

verständnisvollen Frau Barbara ist es mir möglich, einen Verein wie den SC Stockerau so
erfolgreich zu führen.

Der Jahresbericht des SC Stockerau beinhaltet Ergebnisse, Daten, Bilder
und meine persönlich erlebten und gefühlten Eindrücke der Saison 2011.

Günther Größmann
Obmann des SC Stockerau



$G $tocftelau in lahlen
SC Sommersaison 2011
8. April bis 7. Oktober

158 Mitglieder ( + 15 )
11 unterstützende Mitglieder (-2)
19 Familienmitgliedschaften ( + 3 )
57 Kinder und Jugendliche ( + 15 )

Wen[ewe]be und Uelanstaltungen
2 Mannschaften Wintercup in der Tennisanlage Doleschal

9 Mannschaften an der österreichischen Meisterschaft
1 Mannschaft Bundestiga ( 9. Plrtz)

3 Mannschaften Landesliga
49 aktive Meisterschaftsspieler

Schulschnupperstunden
Stockerauer Ferienspiel

Teilnahme,, Bewegung bricht Barrieren ,,

Glub luniele
Vorbereitungsturnier Mai

Clubmeisterschaften im September

Iinrelerfolge 2011

Unzählige Topplatzierungen bei nationalen und internationalen Turnieren
von Mag. Martin Dürhammer, Hannes Spreitzenbarth, Herbert Krippner,

Andi Saida, Dr. Ernst Huber und Ali Stuhr

Ilaining
Staatl. Gepr. Tennistrainerin: Nicole Gmeiner - Remis

Tennislehrwart: Sabrina Haslinger
Jugendbetreuung: Martin Korycanek und Mag. Martin Dürhammer

3 Kindercamps in den Sommerferien ( 49 Kinder )



llie Plausanierung im fffihiahr
Mehr als 200 Stunden Eigenleistung der Mitglieder waren wieder nötig, um die 5 Sandplätze
spielf?ihig zu machen. 10 Tonnen neuer Tennissand waren erforderlich, um einen guten
Untergrund zu schaffen. Aus Kostengründen muss das Material alljåihrlich händisch abgetragen
und der neue Tennissand mühevoll eingebracht werden.

llu Plaume¡ster
Sehr viel Arbeit und Zeit erfordert die Instandhaltung und Pflege der gesamten Anlage.
Platzwart Otto Siersch trat seinen Job per 1. April als Platzwart des SC Stockerau an und
betreute den Platz in gewohnter Manier.

Als Unterstützung und als verlässliche Vertreter von Otto sorgten Peter Rausch und
Wolfgang Maresch für den Top Zustand der Plâtze.



lnuest¡tionen und linanzen
Als bewährter und verlässlicher Bankpartner fungierte wieder die OBERBANK STOCKERAU.
Besonderer Dank gebührt wie in den vergangenen Jahren der Stadtgemeinde Stockerau und
Herrn BGM Helmut Laab, der als Eigentümer der Anlage stets ein offenes Ohr für den SC
Stockerau hat.
Ebenso wurden dem Verein eine Unterstützung des ASKÖ Ortsverband Stockerau gewährt.
Sanierung der WC und Duschanlagen,3 Terrassenzelter 2 neue Kühlschränke, Erneuerung der
Küchenarbeitsplatte, Überarbeitung der Außenanlagen,Instandsetzung des Zaunes,

Viele Anschaffu ngen und seh r v iel Zeitaufwand ;
Zusammenhelfen ist kein Fremdwort beim SC Stockerau!

lfinder und lugend[etreuung
58 jugendliche Mitglieder nützten diese besonders günstige Mitgliedergebühr für unsere Jüngsten!
Damit konnten wir in den letzten Jahren sehr viele Kinder und Jugendliche vom Tennissport
begeistern, wie heuer die SC Jugendmannschaften unter Beweis stellten.
Nicole Gmeiner - Remis, staatlich gepr. Tennistrainerin, betreute und trainierte über 50 Kinder
bei 3 Kinderwochencamps und in ihren Kindergruppen.
Sabrina Haslinger war wieder für ihre bestehenden Trainingsgruppen im Einsatz.

Unsere jüngsten Meisterschafts und Turnierspieler
mit ÖTV Trainerin Nicole Gmeiner - Remis

und Betreuer Ronni Schöller



llas $G lennisstli[eil
Barbara Größmann hat sicher einen ganz großen Anteil

am erfolgreichen Jahr 2011 beim SC Stockerau.
Erstmals gab es traurige Gesichter und auch ein paar Tränen, als die Saison endete.

Medien und Presse
In mehreren NÖN Reportagen wurde von Melanie Kaller äußerst seriös und umfangreich von
unseren Meisterschaftsspielen und Veranstaltungen berichtet.
Einige dieser Berichte sind im Anhang ersichtlich.
Mit jährlich ca. 2000 Zugriffen auf unsere Homepage können wir ebenfalls sehr zufrieden sein.
Auf Facebook gibt's die Gruppe ,, Freunde des Tennisverein SC Stockerau".
Mit wöchentlichen Aussendungen per E-Mail an die mehr als 50Internet Nutzern wird auch
dieses Medium immer mehr zur Informationsquelle der Mitglieder.

lntemet[]äsentation
Vereinshomepage: www.s cstockerau.at

Facebook: Freunde des Tennisverein SC Stockerau
Unser Daheim: ww\v.unserdaheim.at

Mein Bezirk: www.meinbezirk.at
Stadtgemeinde Stockerau: www.stockerau.gv.at



Iennis lleren 15+ Bundesliga 2010

9. Plau

Vor der Meisterschaft
\üie bereits nach der Meisterschaftssaison 201.0 vereinbart, begann ich schon im September mit
Gerald Kaiser Kontakt aufzunehmen. Um den Klassenerhalt 20ll za schaffen, waren wir uns
bewusst, dass wir einen wirklich starken Einser brauchen werden.
Manfred Hundstorfer sagte mir leider ab, Gerald Kaiser meldete sich nicht mehr und mit
Jaroslav Bulant konnte ich erst am 1. November telefonieren; er war sofort bereit bei uns zu
spielen, jedoch meldete er sich nicht von seinem Verein ab.
Einen Erfolg konnte ich doch noch verbuchen.
Mit Herbert Krippner konnten wir nicht nur einen wirklich guten 2er für unsere Mannschaft
gewinnen, sondern auch einen richtig tollen Mannschaftskollegen.
Mit der Nennung von Lech Bienkowsky, der, wie er selbst leider schon im Jänner vermutete, bei
allen Spielen verhindert war, und Victor Pospischil, versuchten wir, uns alle Optionen für die 2.
Mannschaft offen zu lassen.
Der Grunddurchgang ergab für uns eine schwere Gruppe.
Unschlagbar galt Wörgl, fast unschlagbar Pasching und Steyr, und gegen den Abstieg musste
ASKÖ Linz geschlagen werden.
Ein internes Vorbereitungsspiel am 1. Mai zeigte bereits die Ausgeglichenheit innerhalb der
Mannschaft.
Mit Martin Dürhammer, Herbert Krippner, Hannes Spreitzenbarth, \ilolfgang Kuba, Joachim
Huber und Ernst Huber waren wir sicher von den Mannschaften ohne ausländischer
Unterstützung bei den Stärksten dabei.

Die SC Artikel für die NÖN, der größten regionalen Zeitung, verfasst NÖN Mitarbeiterin Melanie
Kaller, die sich alljährlich bemüht, unser Vereinsgeschehen ihren Lesern näher zu bringen.

Meine Fanny, der SC Glücksbringer



Die Bundeslisa Meisterschaft
Die SC Spieler 20112 Mag. Martin Dürhammer, Herbert Krippner, Hannes Spreitzenbarth,

\ilolfgang Kuba, Joachim Huber, Dr. Ernst Huber, Gerald Kurz

I)er Grunddurchgang
Pasching gegen SC Stockerau 7:0

Kein guter Start in die Meisterschaft. Mit 3 tschechischen Spielern, Heimo Schwarz und Hannes
Schamberger wartete ein starker Aufsteiger auf uns. Dazu kam der kurzfristige Ausfall von
Hannes Spreitzenbarth, das die Sache nicht unbedingt erleichterte.
Wolfgang und Herbert gegen 2 tschechische Spieler und Joachim gegen Schwarz. Nur \ilolfgang
konnte teilweise gegenhalten, aber 0:3 stand es doch sehr schnell.
Martin und Ernst frghteten, aber außer einem Satzgewinn von Martin gab es auch für sie nichts
zu holen.
Die Doppel wurden nur mehr als Training für die nächsten Begegnungen herangezogen.

Dr. Ernst Huber
seit Jahren verlässlicher Punktegarant, Vorstandsmitglied, Tennisfachmann und

Unterstützer in allen Belangen für den SC Stockerau



SC Stockerau gegen ASKÖ Linz 4:3
1. Schicksalsspiel der Saison.
Hannes war wieder in der Mannschaft und die Linzer kamen ohne Jungnitsch und Freudenstein.
Nicht schlechte Voraussetzungen, um den ersten wichtigen Sieg zu holen.
Hannes gegen Schiffbänker auf den weichen und langsamen 3erPlatz, Herbert und Wolfgang auf
die vorderen härteren Plåitze.
Die Rechnung schien vorerst aufzugehen.
Bereits nach 7 Games konnte der vorher erkrankte Peter Schiffbänker nicht mehr weiterspielen
und musste aufgeben,
\ilolfgang jedoch verzweifelte gegen Wolfgang Ziegler, der jeden noch so guten Ball wieder
zurückspielen konnte.
Herbert bot gegen Fritz Tschernuth ein super Spiel, musste aber am Ende auch klein beigeben.
Martin überzeugte souverän als Nr. I gegen Werner Zeilinger und Joachim konnte Robert
Anderle, mit dessen Aufstellung keiner gerechnet hatte, in 2 Sätzen niederringen.
3:2 nach den Einzeln.
Nachdem es zu regnen begann, mussten wir die Doppel in der Halle spielen.
Ein leichter Schock nach der Doppelaufstellung; Martin und Herbert mussten gegen Zeilingerl
Tschernuth das 1er und Hannes/ Joachim im 2er Doppel gegen ZieglerlAnderle.
Nicht gerade aufgegangen unsere Variante.
Aber Martin/ Herbert spielten großartig auf und ließen den Linzern keine Chance!
Sieg!
Der \üermutstropfen: Hannes und Joachim verloren im Champions T-Break im 3. Satz und damit
konnten die Oberösterreicher einen Punkt mit nach Hause nehmen.

TC Wörgl gegen SC StockeraaT:0

Ohne Hannes ging es raus ins Tiroler Land.
Ferdinand Murczek und Gerald Kurz aus der 2. Mannschaft waren gleich bereit, im ungleichen
Kampf gegen den Titelfavoriten einzuspringen.
Lochbihler, Maldoner, Pansy, Schneck und Lattinger; natürlich haben sie uns abserviert, aber
wie sich die SC Mannschaft präsentiert hat, war wirklich gut.
Um vieles besser als im Vorjahr in Stockerau kämpften Martin, Herbert, Wolfgang, Joachim und
Gerald gegen das TiroU Steirische Starensemble.
Sogar zum Streiten haben wir sie gebracht.

SC Stockerau gegen ATSV Glas Steyr 1:6

Außer dem verletzten Constantinescu kam Steyr in Top Besetzung.
Der deutsche Martin Henning, Gerald Ruttensteiner, Andreas Kolar, Petr Hajek und der nicht
einzuschätzende Horst Grill standen an dem regnerischen Spieltag in Stockerau.
Die Tennishalle Doleschal war wieder angesagt.
Herbert gegen Ruttensteiner; ein unglaublich gespielter 1. Satz ging an uns.
Leider konnte Herbert dieses überragende Niveau nicht halten und der Oberösterreicher steigerte
sich; Spielgewinn für Steyr.
Hannes und Joachim in 2 Sätzen, Ernst in 3 Sätzen, gaben alles und hätten sicher auf Sand mehr
Chancen gegen ihre Gegner gehabt. AIle 3 Spiele wurden leider knapp aber doch verloren.
Martin hielt lange in beiden Sätzen gegen den Deutschen Henning mit, für die große Sensation
ging es sich leider nicht aus.
Die Doppel wurden nach dem 0:5 geteilt.

Pflichtsieg gegen Linzr leider nur ein 4:3 und daher ein Punkt für die Oberösterreicher und gegen
die Starken wirklich gut gespielt, aber doch glatt verloren; das brachte uns der Grunddurchgang.
Im unteren PLAY OFF ging es nach einer 4 wöchigen Zwangspause weiter.



Das Untere Plav Off

SC Stockerau gegen ASKO Villach 1:6

50:50 waren die Chancen in den ersten 4 Singles, 60:40 für uns das 5er Einzel.
Richtig eingeschätzt, doch an diesem Tag ging einfach alles schief.
3 Stunden Platzarbeit vor dem Spiel durch einen heftigen Sturm am Vortag, schlechte
Wetterprognosen, Martin und Ernst etwas angeschlagen; das waren nicht gerade gute
Voraussetzungen für dieses entscheidende Spiel.
Joachim unterlag gegen einen sehr gut spielenden Fleischhacker in 2 Sätzen.
Ebenfalls in 2 Sätzen verlor Hannes gegen einen unglaublich kämpferischen Adamitsch, der mit
artistischen Einlagen Hannes den Nerv zog.
\üolfgang versäumte gegen den wuchtigen Sulzbacher nach 1:1 in Sätzen den Start in den 3. und
verlor diesen auch.
Martin startete super ins Match gegen Gutmorgeth, konnte aber 2 Satzbälle nicht nutzen und
musste trotz gewonnen 2. Satz auch den 3. verloren geben.
Einzig Ernst konnte überzeugend den Punkt in 2 Sätzen nach Hause bringen.
1:4 nach den Einzeln; ein Punkt schien in weiter Ferne.
Beide Doppel \ryaren vom Verlauf zu gewinnen, doch auch das blieb uns verwehrt.
1:6!
Außer dem Wetter, das bis 19 Uhr gehalten hatte, war dieser Tag einfach zum vergessen.
Mit dieser Niederlage und dem zeitgleichen 6:1 Sieg der Linzer gegen Lanzendorf gab es nur
mehr geringe Chancen, den Klassenerhalt zu schaffen.

Maria Lanzendorf gegen SC Stockerau 3:4

Die Gerüchte, Thomas Khail würde die Meisterschaft schon abgehakt haben, waren natürlich
nicht ernst zu nehmen. Vor allem, da Jiri Krejza als Nummer 5 für dieses Spiel aktiviert wurde.
Hannes hatte gegen Andi Köpf wie in den anderen Partien kein Spielglück und verlor in 2 Sätzen.
\ilolfgang, Joachim und Ernst konnten aber in ihren Matches absolut überzeugen. Joachim
besiegte wie im Vorjahr Kachlik in 2 Sätzen. Und \ilolfgang drehte den Spieß gegen Thomas
Khail um und besiegte ihn heuer in 3 Såitzen. Der sehr arrogant auftretende Jiri Krejza wurde von
Ernst in 2 Sätzen wieder auf den Boden der Realität gebracht.
Martin, beeinträchtigt von seiner Knieverletzung und gerissenen Saiten, verlor leider gegen seinen
Freund Herbert Riederer.
3:2 nach den Einzeln.
Das 2er Doppel, Hannes und Joachim, sorgten im 3. Satz mit einem 10:3 für die Entscheidung!
4:3 Sieg im letzten Bundesliga Spiel 2011.
'Wie auch im ersten Spiel gegen Pasching, am Schluss gemütlich zusammen sitzen und die
gegnerische Mannschaft unterhält sich tschechisch. Der Kreis hat sich geschlossen.

Leider werden wir durch die nicht sportliche Entscheidungen am grünem Tisch und die dadurch
vergebenen 3 Punkte an unsere direkten Konkurrenten?0l2 in der LLA an den Start gehen.



Heren 35+
lliederäslereichische landesliga A z.Plau

Wieder eine überragende Saison für die Mannschaft von Ali Stuhr!

Ali Stuhr
Spieler, Mannschaftsführer, Obmann Stellvertreter und wandelnde Tennis Wikipedia.
Nur dank seiner Arbeit ist die erfolgreiche sportliche Führung des Vereins möglich

Christian \ilonisch und Günter Schönanger



Heren 1

1. KreisHasse lloldost 3. Plau

Spielertrainer Martin Korycanek, unsere uneingeschränkte Nummer 1

Rechts: Martin Korycanek, Ali Stuhr, Joachim Huber, Markus Remis, Mario Schlager, Roland
Neuwirth; mit Thomas Huber, Ernst Huber und Hary Höberth vyaren sie wahrscheinlich das

beste Team der Gruppe, doch leider wurden 2 wichtige Spiele mit 4:5 verloren!

2. HGnGn

5. lftGisHasse lloldost 1. Plau

Günter Kleinbauer, Patrik Kleinbauer, Heinz Karrer, Andi Saida, Manfred'Wastl, Michi Vrtal,
Hary Höberth wurden Meister mit dem Punktemaximum!

Spielertrainer Martin



3. HGnGn

6. Kleisllasse lloldost 3. Plau

llie Aufsteigu und llewcomer des lahres

Die trainingsfleißigste und jüngste Ilerrenmannschaft des SC Stockerau

David Grabler, Julian Sparrer, Johannes Feilmayer, Daniel Petsch, Bernhard Bauer, Wolfgang
l;Ù{.atzka, Michi Utner,........

Heren 45+12
landesl¡ga B Heren 45+ 1. PlaU

Tolle Saison und der Meistertitel in der LLB für die 2. Mannschaft: Bob Humphrey und seine
Emmy, Gerald Kurz, MF Manfred Wastl, Andi Saida, Thomas Lorenz, Dr. Ernst Huber,

Ferdinand Murczek
Leider ging es im Aufstiegsspiel gegen den TC Rodax in die LLA um nicht mehr viel, da man

wusste, wenn die 1. Herren 45+ absteigt, würden kaum Möglichkeiten bestehen, ebenfalls in diese
Liga aufzurücken.



Heren 60+,65+ und l0+

Ihr Motto: Training, Meisterschaft, Geselligkeit

Norbert Redl, Dieter Hecht und Michi Uttner organisierten das ganzjährige Training sowie den
Meisterschaftsablauf im heurigem Jahr.
Bis zu 4Plätze brauchen die mehr als 15 arrivierten Tennisspieler 2x wöchentlich an den
Vormittagsstunden. Immer mehr Spieler aus den Nachbargemeinden schätzen die vielen guten
Trainingspartner und Möglichkeiten beim SC Stockerau.

Michi Utner,'Werner Eis, Dieter Hecht, Hans Wiktora, Erwin Hanns,
Franz Riefenthaler, Erich Bedlivy, Dr. Anton Valsky, Reinhard Kellner, Adi Lackerbauer,
Roland Pampichler, Frankie Jesenko, Alfred G.pp, Walter Rekirsch, Helmut Herrmann,

Norbert Redl, Reinhold Hanisch,,. ....

In diesen Tagen ist unser langiähriger Spieler und Freund Pepi'Weyland verstorben.
Ein toller Kämpfer am Tennisplatzhat leider sein letztes Match verloren.

So werden wir unseren Pepi ( 2. von links ) in Erinnerung behalten;
immer gerne unter seinen Tennisfreunden

g
w

f,



Boys Ull und lugend Ult
Ull Kleisliga A 8. Plau

lugend Kleisliga B 5. PIau

U11: Daniel Schöller, Christian Kölbl, Namu Sarmini, Botond Larz
Ul7: Patrick Kleinbauer, X'lorian Hochschopf, Bence Larz, Georg Gradner

Endlich wieder Jugendmannschaften!
Dank des hervorragenden Trainings unter Nicole Gmeiner - Remis bildete sich eine Gruppe

ambitionierter Jugendlicher.
Die Boys Ull hielten sich in ihrem 1. Meisterschaftsjahr ganz hervorragend. Besonders Daniel

Schöller konnte sich von Match zu Match sichtlich steigern. Dank des Interesses von seinem
Vater, Ronni Schöller, konnte Daniel bereits bei etlichen Turnierteilnahmen Erfahrungen

sammeln und auch schon Erfolge feiern.
Die U17 angeführt von Patrick Kleinbauer hielt sich ebenfalls hervorragend gegen die arrivierten

feams des Kreises NO.

Jugend und Trainings verantwortliche Nicole Gmeiner - Remis überreicht die neuen SC Tennis
Shirts unsereren Nachwuchshoffnun gen.

Die Bundesliga Mannschaft verzichtete heuer zugunsten der Jugendlichen auf die SC Leibchen!

Glubme¡sterschaflen 20ll
Verdienter Clubmeister wurde Chris Huber!

Im Finale bezwang er Joachim Huber in 3 Sätzen, der vormittags in über 4 Stunden
Mario Schlager im Semifinale niedergerungen hatte!

Die Stockerlplätze bei den Jugendlichen:
Daniel, Florian und Christian

Joachim und Chris



SG Ueranstaltungen 20ll

$G illeisterschaftsfeiu am 8.1.2011

Das es bei der traditionelle SC Meisterschaftsfeier eine tolle Stimmung gab, hatte
viele Gründe!

Schöne Erfolge, ein gemeinsames Vereinsinteresse, ein gschmackiges Spanferkel
und unsere Musiker!

Musikalischer Highlight bei allen SC Veranstaltungen: Ferdinand und Wolfgang



Be n ef iile ra nsta Itu n S î m 21.9.2011

Um die notwendige Aufstehhilfe für Sascha Schöller anzuschaffen bzw. zu finanzieren, wurde an
diesem Tag gekocht, gesammelt, gespendet, gebacken, musiziert, versteigert, verlost, und.....

Unglaubliche 5200.- wurden allein von den SC Mitgliedern und Freunden zur Verfúgung gestellt!

in tolles Buffet gespendet von Bertl Forstner Mit Ferdinand und Wolfgang
musizierten Jimi Dolezal und Anton Valsky

Da die Aufstehhitfe noch angepasst werden muss, wird die Ûbergabe erst in letzten Wochen des
Jahres zustande kommen.

o Licht ins Dunkel
o Fa. Bständig Stockerau
o Lions Klub Stockerau

o Franzlhmjun.
o Verein Moritz
o Bertl Forstner
o Falkner Mario

o und vielen anderen

Herzlichen Dank allen Helfern, Unterstützern, Firmen, Vereinen,
Spendern und Aktiven, die sich an diesem wohltätigen Projekt

Ein tolles Buffet gespendet von Bertl Forstner

unglaublich großzügig beteiligt haben!



ì.w

Mein 50u am 2.9.2011

Ein gschmackiges Spanferkel vom Bertl, unglaubliche viele Freunde
und natürlich eine super Stimmung bei herrlichem Wetter!

Sogar 2 Lieder wurden von Anton für mich umgetextet
und von unseren 3 Künstlern großartig dargeboten!

Die SC 3 Combo: Wolfgang Ferdinand und Anton



Ilas Sais0na[schlußfest am 29.9.2011

Wie zuvor bei den Veranstaltungen waren wieder alle da!
Besonderer Anlass war die Verabschiedung von Platzrvart Otto in den Ruhestand!

-l*:' 
e| E ¡El- Ifil..---- .-.- 1

Herzlichen Dank unseren Otto, für seine 6 Jahre als Platzwart beim SC Stockerau!

Das Jahr 2012 wird voller alter und neuer Aufgaben sein:
. Die Erhaltung und Pflege unserer Anlage mitten in der Stadt

o Notwendige Investitionen im Clubhaus
o \ileiterführung der erfolgreichen Jugendarbeit

o die Bauphase der neuen benachbarten'Wohnhausanlage
o usw.

Große Pläne, viele Ziele, aber das großartige Engagement der vielen
Mitglieder und Freunde des Vereins stimmen mich äußerst

zuversichtlich, dass der SC Stockerau auch in wirtschaftlich schwierigen
Zeiten weiterhin eine Stätte des Sports, der Freundschaft und der

Geselligkeit im Herzen dieser Stadt bleiben wird!

Günther Größmann
Obmann



SC Stcclrerau Selrtlcn fennls
CÞmann Günther Größmann

SchleßsCattgasse 9
A-t CCC Stocl¡erau

æ c6r6 I Arr9' 
'+9CÐ sc.srtocl¡erau@g mx.at

http://wvu.scseoclrcrau. et

Liebe Tennisfreunde!

Die Vorbereitungen für die neue Tennissaison 2011 am SC Tennisplatz
Stockerau sind in vollem Gange, dazu gehört natürlich auch die alljährliche
Information unserer treuen Mitglieder und Freunde!

Wenn es das Wetter zulässt, beginnt der Spielbetrieb am

Montag, 18. Aprta 2011

Wir hoffen, auch heuer wieder auf zahlreiche Unterstützung bei der
Frühjahrssanierung der Tennisplätze, damit von Beginn an beste
Spielbedingungen vorherrschen.

Nach der geringen Anhebung der Mitgliedsbeiträge im letzten Jahr, bleiben
die Preise heuer wieder unverändert!

Weiters haben wir vor, die tennisbegeisterten
mehr z.J unterstützen, und planen
Vereinsj ugendtraining ! Genaue I nformationen
geben.

Kinder und Jugendlichen noch
daher ein gefördertes

dazu wird es bei Saisonbeginn

F*É

-A-æ
,Þ-r-¡¡ itl'.ì .jär rr . ¡;,,¡

----
AIR OPTIX - High Performance Kontaktlinsen mit
höchster Sauerstoffdu¡chlässigkeit fETZT testen bei

Weitere lnformationen zu den Terminen und geplanten Veranstaltungen
folgen in den Schaukästen am SC Tennisplatz Stockerau, auf unserer
Homepage unter http://wwø scsfock erau. at sowie per Email-Aussendu ng.

Das SG Vorstandsteam wünscht euch eine erfolgreiche Tennissaison
2011 und freut sich auf ein baldiges Wiedersehen am SC Tennisplatz!

Sportklub Stockerau Sektion Tennis, Schießstattgasse 9, 2000 Stockerau, Tel 0676 I 837922490,zVR2ah1539532251
Bankverbindung: Oberbank AG, BIZ 15021 , Sportclub Stockerau, Kto.nr. 408'1024269
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SC Stcclrerau Selrúion lennis
Cbmann Günther Größmann

Schicßstatúgasse 9
A-tCCC Stocl¡erau

a c6t6 I arr9, ,+9c
€/ sc-seo ckerau@g mx.at

hetp:rrüuu. s csto c l¡e ra u. at

Daten und Fakten zur SC Ienníssarcon 2011

Beiträqe in der Saison 2011 :

Fam il ienmitoliedschaft €.290i
Jahresm itoliedsbeitraq Enruachsene € 180,-
Jahresmitqliedsbeitraq Kinder bis 16 Jahre (Jahrqanq 1995 und iünqer) c20.-
Jahresmitgliedsbeitrag Jugendliche bis 1 8 Jahre (Jahrgang 1 993/1 994),
Schüler. Lehrlinoe, Präsenzdiener € 40,-

Gäste Platzmiete Erwachsene (oro Stunde) € 14,-
Gäste Platzmiete Kinder und Juqendliche bis 18 Jahre (pro Stunde) € 8,-
Saisonstunde für Mitqlieder € 68,-
Unterstützendes Mitqlied € 40,-
Meisterschaftsbeitrao für Gäste (ie Heimsoiel) €.12.-

Der Jahresmitqliedsbeitrao berechtigt zum reservieren von vier Stunden pro Woche in den
aufliegenden Platzplänen, aber maximal eine Woche im Voraus. Auf freien Plätzen kann nach
Absprache mit dem Pla2wart jedezeit kostenfrei gespielt werden. Diese Regelung gilt auch für
Kinder und Jugendliche. Als Nachweis dient der SC-Mitoliedsausweis. Gastspielern, die keinen
Mitgliedsbeitrag geleistet haben, wird der jeweilige Stundenanteilverrechnet.

Auch heuer wieder bietet der SC Stockerau die sehr beliebte Möglichkeit der
Familienmitoliedschaft für Ehe- oder Lebenspartner sowie allen (!!!) Kindern bis 18 Jahre, die im
gemeinsamen Haushalt leben. Außerdem besteht für Nicht-Tennisspieler die Chance, als
Unterstützendes Mitqlied die Vereinszugehörigkeit zu bekräftigen!

Wie jedes Jahr können Saisonstunden nur von Mitgliedern erworben werden und es muss pro
Stunde zumindest die Hälfte der Spieler SC-Mitglied sein! Sollten mehr Gäste als Mitglieder in
einer Saisonstunde spielen, so muss für diese aufgezahlt werden. Bitte Saisonstunden bis zum
Beginn des Spielbetriebs telefonisch oder per Email beim Vorstand reservieren.

Das Kinder- und Juqendtraininq wird von Nicole Remis (staatlich geprüfte Tennistrainerin)
durchgeführt, die sich zwecks Terminabsprache wieder direkt mit den Nachwuchsspielern in
Verbindung setzen wird.

Für Gastspieler (Nicht-Mitglieder), die für den SC an Meisterschaftsspielen teilnehmen, wird pro
Heimspiel ein Meisterschaftsbeitraq in der Höhe von € 10,- vom jeweiligen Mannschaftsführer
eingehoben, um die hohen Nenngebühren an den Verband und die Ballkosten auszugleichen.

Sämtliche Jahresbeiträge müssen bis Saisonbeginn einbezahlt werden,
um von Anfang an als aktives Mitglied des SC Stockerau zu gelten!!!

Der SC Vorstand behält sich Anderungen im Sinne des Vereins vor.

Sportklub Stockerau Sektion Tennis, Sch¡eßstattgasse 9, 2000 Stockerau, Tel. 0676 / 837922490,Zr/R2ah1 539532251
Bankverbindung: OberbankAG, BIZ'15021, Sportclub Stockerau, Kto.nr.4081024269





Man nschaftsmeisterschaft 201 1

SC Stockerau (20155)

Ergebnistabellen - gesamt

H45 Gruppe B Heren 35 Landesl¡ga A
Pkt. Mâtches SãÞê I 2

I TC Wörgl I
2 ATSV Eckelt Glas Steyr 1

3 TC Tennispoint Pasching 1

4 SC Stockerau 1

5 ASKÖ Linz Auhof 1

Aufstlegssplel H45 LLB ln LL^

8:3 '18:10 38i24 1:6

5:4 16:12 34:27 2:5
2i1O 5:23 15:46 0:7
'l:10 7121 17:43 1:6

1 TC Rodax 1

2 SC Stockerau 1

3 TC Brunn/Geb 1

4 BSV Vo¡th St Pölten 1

5 1.SVg, Gmûnd I
-6 UTc BH Wr Neustadt 2

Heren 45 Landesliga B I

11i4 26i9 5õi22 5i2
l0:5 24i11 50i27 2i5
7:8 17t'18 38:37 2:5 2:5
7tB 14121 32149 2:5 2ts

6:9 13t22 34t48 2i5 2:5
4:11 11:24 26:53 1'.6 O:7

61 512

5i2

2:5
4:3
2'.5

5i2 5i2 6:1

5i2 5i2 7iO

5t2 3i4 5t2
4:3 4t3

3:4 512

5:2

2ts
l:6 0:7

116 2t5

2

6:1 6:1

7:O 5.2
4i3

Pkt. Matches Sätze Pkt. Mâtches Sätze 1 2 3 ¡l 5

1 I SC Stockerau 2 14i1 29:6 58:'15 '*' 4:3 6:1 6:1 7:0 6:l
2 SC Stockerau 2

Herren 70 Landesl¡ga A 1

1t14 Oi7 2 l.SVg Gmund 1 1'l:4 24:11 52:25 3i4 4:3 6:1 5:2 6:1

3 WTC Badvöslau 1 7i8 17i18 38:38 1:6 3:4 4:3 4:3 5:2

4 TSVASKÖWaldegg 1 5:10 14:21 34145 1:6 1:6 3:4 4:3 5:2

5 UTC L¡sec Seitenstetlen I 5:10 '12:23 27:48 0:7 2i5 3:4 3:4 4r3

w6 TC Groß-Enzersdorf am Mariensee 1 3:12 9:26 20:58 1:6 1:6 2:5 2:5 3:4

Re¡hungssplel€ Herren 70

Pkt Matches SätzePkt. Matches Sàtze

2 KTK Krems 1

v3 UTC Amstetten 2

-¡l SC Stockerau I

'5 SV OMV Gänserndorf 1

3:0 3:0 3:0
2:1 2.1

1i2 2i1
'l:2 112

UTC Amstetten 1

TFV Markt P¡esting I

Sportklub SEV ISoVoLTA 1

Mödlinger TC 1

Schwechater Tc 1

0:0 0:0

0:0 0:0

0:0 0:0
0:0 0:0
0:0 0:0 2.1

0:0 0;0
0:0 0:0

0:0 0:0
0:0 0:0
0:0 0:0

9:3 9:3 2Ot6 0:3
4;8 4:8 8:19 0:3 0:3

3:9 3:9 8:18 0:3 0:3

2t1O 2t1O 5:20 0:3 0:3

00
00
00
00
00
00
00
00
00
00

- 1t2

3:0

03
30

12
03

21

Herren Kreisl¡ga A KLA

6 TC Deutsch Wagram 1

7 KTK Krems 1

I UTC Amstetten 2
9 SVOMVGånserndorfl
loSC StockeEu'l

Herren Krelsl¡ga F KLF A

2i1

2Pkt- Mâtchês SåÞê Pkt. Matches Sätze 'l

^1 TC Zellerndorf 1

2 SV Haas Leobendol 1

3 SC StockÞrau I
4 TC ESV OeNB 1

5 TC Groß-Enzersdorf am Mariensee 1

6 UTC Blau-Weiss Lassee '1

'10:5 28t17 61.43 5:4 514

10:5 28i17 60'.46 4tS 5i4
9:6 28:17 62:39 4:5 4:5
7:8 19i26 45i54 5'.4 1:8 0:9

7,8 22i23 53i51 3:6 4:5 4:5

2113 10:35 24:72 1:8 3:6 3:6

2 WESTKAP Tenn¡s Kapellerfeld 3

3 SC StockeEu 3

4 Tc Spannberg 2

5 TC Angern 3

25i11 51t24 316

l5:21 33:43 0:9

16:20 35142 3i6
4132 'l'l:67 0:9

4:5 6:3 8:1

8:1 5:4 6:3

9:0 5:4 6:3

5:4 8:1

4:5 7:2
'1:8 2i7

9:3
5i7

5:7
111

6:3

6:3
5:4

3:6

9;0
9:0

8:l
6:3

't5 6:3 9:0

7:2

2i7

3:6 4:5

0:9 1:8

nu.Dokument 015, erstellt am 11 'lO 2011 1 8:17 | Seite 1 von 2
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Mannschaftsmeisterschaft 201 1

SC Stockerau (20155)

Ergebnistabellen - gesamt (Fortsetzung)

Herren Kre¡sl¡ga E KLE A

1 SC Stockerau 2
2 UTC Harmannsdorf 2

3 TCAAlberndorfa See2
4 TC Sierndorf 2

5 TC Prottes 2
6 ASc Marathon SPK Korneuburg 2

Herren 65 Krelsl¡ga A KLA

1 I KlosterneuburgerTvz 2311 34:2 7Oi7 4:2 6:0 6:0

Herren 60 Kre¡sl¡ga A KLA
Pkt. MatchesSätze 1 2 3 4 5 6

15:0 39:6 79:13 *" gi0 7i2 gio 7i2 7:2
'11:4 31:14 62:30 0:9 6:3 8:'1 8:1 9:0

9:6 28:17 60141 2:7 3:6 5:4 9:0 9:0

5110 16:29 35:62 0;9 1:8 4:5 4:5 7t2
4:11 14131 36i67 2i7 1r8 0:9 5:4 6:3

1:14 7:38 19:78 2:7 0:9 0:9 2i7 3:6

Pkt. MatchessäÞe 1 2 3 4

1 UTC Wolkersdorf 'l I 6:1

2 TC Groß-Enzeßdorf am Mar¡ensee 1

3 UTC Stockerau 1

4 TC Raiffe¡senbank M¡stelbach 1

5 SC Stockerau I
6 SV OI¡V Gänsemdorf 1

Boys lfu Kre¡sligã A KLA

8i7 19:'16 44:36 3:4 4:3 3i4 5i2 4:3
8:7 19:16 40:34 'l:6 3:4 4:3 5i2 6:'l
7:8 18t'17 4'l:39 3:4 4t3 3:4 3t4 512

5:10 11i24 24.53 116 2i5 2t5 4i3 2i5
4i'11 12t23 29150 'l:6 3:4 1:6 2:5 5t2

Pkt. MatchesSåtze 1 2 3 4 5 6

2 SVOMVG¿inserndorfl
3 SC StockeEu I
4 TV Obetrohrbach 1

'15:9 24i12 51:27 2:4 5:1 6:0
6:18 8:28 19:59 0:6 l:5 4i2
4t2O 6:30 16:63 0:6 0:6 2i4

'I TC Prottes I
2 UTC Stockerau 1

3 ASC Marathon SPK Korneuburg 1

4 TC Raasdorf 1

5 SV OMV Gänserndorf 1

6 TC Prottes 2
7 UTK Langenzersdorf 1

I SC Stockerau I

'16:5 
1 1'.2 2'.1 2'.1

'lô:5 16:5 33:13 1:2 112 2:1 3:0 3:0 3:0 3;0

13:8 13:8 29:16 0:3 2t1 2:1 0:3 3:0 3:0 3:0

1 1:10 1 1:10 22:23 Oi3 1:2 'l:2 3:0 1:2 3:0 2t1
9:12 9'.12 20:25 0:3 0:3 3r0 0;3 3:0 1:2 2:1

7:14 7:14 16:30 2:1 0:3 0:3 2i1 0:3 2'.1 1:2

6:15 6:15 14:32 'l:2 0:3 0:3 0;3 2i1 1:2 2:1

6:15 6:15 13:31 'l:2 0:3 0:3 1i2 1i2 2:1 1i2

Jugend m l7u Kre¡sl¡ga B KLB B

Pkt. Matches Sätze 1 234567
I UTC Korneuburg 1 1711 17:1 35:4 3:0 3:0 3:0 3:0 2:1 3:0
2 UTc Wolkersdorf 2
3 TC Zellerndorf 1

4 UTC Ernstbrunn 1

5 SC Stockerau I
6 TC Groß-Enzersdorfam Mar¡ensee 2
7 TC ESVOeNB 2

12t6 1216 28:13 0:3 1:2 2:1 3;0 3:0 3;0
10rg 10:8 23:18 0:3 211 2t'l 112 3:0 2:1

10:8 10:8 21i2O Oi3 1i2 1,2 2:'l 3:0 3:0
6i12 6i'12 15i24 Oi3 O:3 2i1 1i2 3:0 0:3
4114 4114 8:30 1:2 0:3 0:3 0:3 0:3 3:0
4:14 4114 9:30 0:3 0:3 1:2 0:3 3:0 0:3

nu Dokument 01 5, erstellt am 11.1O 20'11 | 8:17 | Se¡te 2 von 2
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Sommer 2011

SG Stockerau (20155)

Spielerliste - Verein I Status endgültig, 15.03.2011

Anlage
Schießstattgasse 9, 2000 Stockerau

G 0676/ 837 922490 sc-stockerau@gmx.at

Hallenadresse
Weg zum Hallenbad, 2000 Stockerau

G 02266 67771

SportwarUin

SeniorenSportwarUin

Jugendwarf/in

Schiedsrichterobmann

Herren 45 (5er) (SC Stockerau l) | Bundesliga Senioren
MF: Günther Grössmann; G 02266 63601

m 0676 9185285; sc-stockerau@gmx.at
Ballmarke: Wilson US Open

Platzadresse: Schießstattgasse 9 2000 Stockerau

Hallenadresse: Tennisanlage Doleschal Weg zum Hallenbad 2000

Stockerau

Hallenadresse 2: UTC Stockerau Uferuveg 542000 Stockerau

Herren 45 2 (ser) (SC Stockerau 2) | Landesliga B
MF: Manfred Wastl; T 06645312733

Ballmarke: Wilson US Open

Ra. ITN Name (Jg. - Nat.)
'15 6,35 Grössmann, Günther (1961)

Ra. ITN Name (Jg. - Nat.)

I Bundesligaspieler 0
2 Bundesligaspieler 0
3 Bundesligaspieler 0
4 Bundesligaspieler 0
5 Bundesligaspieler 0
6 4,37 Kuba, Wolfgang (1962)

7 4,43 Huber, Joachim (1961)

I 4,70 Lorenz, Thomas (1964)

I 4,33 Dr. Huber, Ernst (1957)

10 5,21 Saida, Andreas (1960)

11 5,33 Mag. Kurz, Gerald (1964)

UTK Langenzersdorf
'12 5,24 Humphrey, Robert (1955)

13 5,74 Murczek, Ferdinand (1959)

14 5,80 Hebenstreit, Peter(1959)
15 6,55 Riefenthaler, Franz (1948)

16 6,68 Karrer,Heinz(1953)
17 6,22 Dr. Huber, Wolfgang ('1956)

18 6,35 Grössmann, Günther (1961)

19 6,61 Wastl, Manfred (1957)

20 7,06 Matzka, Wolfgang (1958)

Lizenz-Nr.
18469

Lizenz-Nr.

Ra. ITN Name (Jg. - Nat.)

1 3,15 Bienkowski, Lech (1964 - POU

Gleichst.)

TC Sport-HotelKurz
2 - Pospisil, Viktor (1955 - CZE)

Lizenz-Nr.
25191

122608

34585

12501

17307

15299

17310

12507

5686

8790

18470

34585

12501

17307

I 5299

17310

12507

5686

8790

19571

18457

18470

18462
18469

72261

87366

Unbesiegte Nr. 1 beim Aufstieg in die Staatsliga

2006

3 4,O4 Mag. Dürhammer, Martin (1963) 12073

WSV Voest-Alpine Krems

4 4,26 Krippner, Herbert(1964) 38357

SK Handelsministerium

5 4,46 Spreitzenbarth, Hannes (1964) 6847

UTC Bruckileitha

6 4,37 Kuba, Wolfgang (1962)

7 4,43 Huber, Joachim (1961)

8 4,70 Lorenz, Thomas (1964)

I 4,33 Dr. Huber, Ernst (1957)

10 5,21 Saida, Andreas (1960)

1'l 5,33 Mag. Kurz, Gerald (1964)

UTK Langenzersdorf
12 5,24 Humphrey, Robert (1955)

13 5,74 Murczek, Ferdinand (1959)

14 6,68 Kaner, Heinz ('1953)

nu.Dokument 01 1b, eEtelll am 1 1.10 201 1 18;12 | Se¡te'1 von I
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Sommer 2011

SC Stockerau (20155)

Spielerliste - Verein I Status endgültig, 15.03.2011

Anlage
Schießstattgasse 9, 2000 Stockerau
G 0676/ 837 922490 sc-stockerau@gmx.at

Hallenadresse
Weg zum Hallenbad,2000 Stockerau

G 02266 67771

SportwarUin

Senioren-SportwarUin

JugendwarUin

Schiedsrichte¡obmann

Herren (SC Stockerau l) | Kreisliga A
MF: Markus Remis

m 0664 88455005

Ballmarke: Wilson US Open

Herren 2 (SC Stockerau 2) | Kreisliga E

MF: Michael Vrtal

m 0664 / 4126982; michael.vrtal@at.unisys.com

Ballmarke: Wilson US Open

Herren 3 (SC Stockerau 3) | Kreisliga F

MF: Manfred Wastl; T 06645312733

Ballmarke: Wilson US Open

Ra. ITN Name (Jg. - Nat.)
'l 3,10 Korycanek, Martin (1969 - CZE)

2 4,42 Wlazny, Dominik (1986)

3 4,58 Schlager, Mario (1984)

4 4,28 Remis, Markus (1978)

5 4,37 Kuba, Wolfgang (1962)

6 4,43 Huber, Joachim ('1961)

7 4,46 Parth, Gerald (1971)

I 4,70 Lorenz, Thomas (1964)

I 4,33 Dr. Huber, Ernst (1957)

10 4,67 Stuhr, Alexander (1967)
't1 5,21 Saida, Andreas (1960)

12 4,71 Dipl. lng. Huber, Thomas (1970)

13 5,24 Humphrey, Robert (1955)

14 4,97 Neuwirth, Roland (1969)

15 5,'12 Höberth, Harald (1977)

16 5,36 Dr. Kleinbauer, Günter (1962)

Arztegesellschaft SMZ Ost

17 5,31 Vrtal, Michael (1974)

18 5,74 Murczek, Ferdinand (1959)

19 5,80 Hebenstreit, Peter ('1959)

20 5,92 Flandorfer, Jürgen (1980)

2'l 5,94 Kleinbauer, Patrick (1994)

Lizenz-Nr.
23849
18537

11999

18452
34585

12501

37309

17307

15299

18454
17310

85994

5686

1 8460

86003

92584

I 8466

8790

19571

85998

177243

Lizenz-Nr.
18457

18470

18462
1 8469

18475
72261

87366

18477

87363

1 59998

1 901 62

1 59997

190163

190164

190r65
115216

r 901 66

123067

Ra. ITN Name (Jg. - Nat.)

22 6,55 Riefenthaler, Franz (1948)

23 6,68 Karrer, Heinz (1953)

24 6,22 Dr. Huber, Wolfgang ('1956)

25 6,35 Grössmann, Günther (1961)

26 6,54 Dr. Valsky, Anton (1950)

27 6,6'l Wastl, Manfred (1957)

28 7,06 Matzka, Wolfgang (1958)

29 6,67 Pampichler, Roland (1941)

30 6,81 Weilbuchner, Stefan (1989)

31 6,66 Utner, Michael (1949)

32 - Bauer, Bernhard (1974)

33 7,71 Hanns, Erwin (1949)

34 - Petsch, Daniel (1990)

35 - Feilmair, Johannes (1991)

36 - Sparrer, Julian (1991)

37 7,36 Grabler, David (1991)

38 - Kaltenegger, Wolfgang (1990)

39 7,88 Hecht, Dieter (1943)
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Niederöstere¡ch¡scher Tennisverband, E¡sgrubengasse 2-6, 2334 Vösendorf-Sild, E-Mail: office@noew,at, http://w noetv al



Sommer 2011

SC Stockerau (20155)

Spielerliste - Verein I Status endgültig, 15.03.2O11

Anlage
Schießstattgasse 9, 2000 Stockerau
G 0676/ 837 922490 sc-stockerau@gmx.at

Hallenadresse

Weg zum Hallenbad, 2000 Stockerau

G 02266 67771

SportwarUin

Senioren-SportwarUin

JugendwarUin

Schiedsrichterobmann

Herren 35 (ser) (SC Stockerau l) | Landesliga A
MF: Alexander Stuhr
m 0676 / 3620929; alexanderstuhr@hotmail.com
Ballmarke: Wilson US Open

Ra. ITN Name (Jg. - Nat.) Lizenz-Nr.
1 3,10 Korycanek, Martin (1969 - CZE) 23849
2 3,30 Fellner, Harald (1975) 11973

UTC Krems-Mitterau, Spielstärke Allgem. Klasse

Landesliga B

3 4,00 Rieth, Martin ('1973)

TC Deutsch Wagram, Spielstärke Allgem. Klasse
Landesliga B, C

4,04 Mag. Dürhammer, Martin (1963) 12073

WSV Voest-Alpine Krems

4,46 SpreiÞenbarth, Hannes (1964) 6847

UTC Bruck/Leitha

6 4,04 lng. Mag Wonisch, Christian (1973) 10826

TC ESV OeNB

Schönanger, Günther (1970)

UTC Krems-Mitterau

Kuba, Wolfgang (1962)

Huber, Joachim (1961)

Parth, Gerald (,l971)

Lorenz, Thomas (1964)

Dr. Huber, Ernst (1957)

Stuhr, Alexander (1 967)

Saida, Andreas ('1960)

Dipl. lng. Huber, Thomas ('1970)

lng. Weissborn, Werner (1970)

TC ESV OeNB

17 5,33 Mag. Kurz, Gerald (1964)

UTK Langenzersdorf
18 5,24 Humphrey, Robert (1955)

19 4,97 Neuwirth, Roland (1969)

Ra. ITN Name (Jg. - Nat.)

20 5,3'l Vrtal, Michael (1974)

21 5,74 Murczek, Ferdinand (1959)

22 5,80 Hebenstreit, Peter (1959)

23 6,55 Riefenthaler, Franz (1948)

24 6,68 Kaner, Heinz(1953)
25 6,22 Dr. Huber, Wolfgang (1956)

26 6,35 Grössmann, Günther(1961)
27 6,61 Wastl, Manfred (1957)

Lizenz-Nr.
1 8466

8790

1957 1

't8457

18470

18462
I 8469

72261

7 4,23

I 4,37

I 4,43

10 4,46
't1 4,70
't2 4,33
13 4,67
14 5,21

15 4,71

16 4,71

7018

11978

34585

12501

37309

17307

15299

18454
17310

85994

10829

12507

5686

1 8460

nu Dokument011b, eretelltam I1.10.20'l1 18:12 I Seite 3vonI
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Sommer 2011

SC Stockerau (20155)

Spielerliste - Verein I Status endgültig, 15.03.2011

Anlage
Schießstattgasse 9, 2000 Stockerau

G 0676/ 837922490 sc-stockerau@gmx.at

Hallenadresse
Weg zum Hallenbad, 2000 Stockerau

G 02266 67771

SportwarUin

Sen iore n -Sportwart/i n

JugendwarUin

Schiedsrichterobmann

Herren 60 (ser) (SC Stockerau I ) | Kreisliga A
MF: Michael Utner

m 0676 6410349

Ballmarke: Wilson US Open

Ra. ITN Name (Jg. - Nat.)

I 6,55 Riefenthaler, Franz (',l948)

2 6,54 Dr. Valsky, Anton (1950)

3 6,67 Pampichler, Roland (1941)

4 6,90 Rekirsch, Waller (1942)
5 6,41 Kellner, Reinhard (1940)

6 6,79 Dr. Kotzab, Otto (1937)

7 7,O3 Gepp, Alfred (1942)

I 6,66 Utner, Michael (1949)

I 6,58 Bedliwy, Erich (1948)

TC Spillern

10 7,31 Lackerbauer,Adi (1940)

11 7,07 Wiktora, Johann (1943)

12 7,71 Hanns, Erwin (1949)

13 7,88 Hecht, Dieter (1943)

14 7,85 Hanisch, Reinhold (1944)

15 7,84 Herrmann, Helmut(1944)
16 7,59 Eis, Werner (1945)

17 7 ,O3 Jesenko, Wilhelm ( 
,l940)

Rückreihung wegen Verletzungspause
18 7,21 Redl, Norbert ('1939)

Lizenz-Nr.
18457

18475
18477

18545
'18479

1 8481

18487

I 59998

I 5000

1 15408

18442
1 59997

123067

I 59996

87376
18552
1 07053

18484

Rûckreihung wegen Verletzungspause

nu.Dokument0llb, e6telltam 11 102011 18:12 ¡ Seite4vonS
Niederösterreich¡scherTennisverband, Eìsgrubengasse2-6,2334Vösendorf-Sùd, E-Mail:office@noetv.at, http://wWnoetval



Sommer 2011

SC Stockerau (20155)

Spielerliste - Verein I Status endgültig, 15.03.201 1

Anlage
Schießstattgasse 9, 2000 Stockerau

G 0676/ 837 922490 sc-stockerau@gmx.at

Hallenadresse
Weg zum Hallenbad, 2000 Stockerau

G 02266 67771

Sportwart/in

Sen iorenSportwarUin

JugendwarUin

Schiedsrichterobmann

Herren 65 (4er) (SC Stockerau l) | Kreisliga A
MF: Dieter Hecht

m066473571440
Ballmarke: Wilson US Open

Ra. ITN Name (Jg. - Nat.)
I 6,67 Pampichler, Roland (1941)

2 6,90 Rekirsch, Walter (1942)

3 6,41 Kellner, Reinhard (1940)

4 6,79 Dr. Kotzab, Otto (1937)

5 7,03 Gepp, Alfred (1942)

6 7,31 Lackerbauer, Adi (1940)

7 7,O7 Wiktora, Johann (1943)

8 7,88 Hecht, Dieter (1943)

9 7,85 Hanisch, Reinhold (1944)

10 7,84 Herrmann, Helmut (1944)

11 7,59 Eis, Werner (1945)

12 7,03 Jesenko, Wilhelm (1940)

Rückreihung wegen Verletzungspause

13 7,21 Redl, Norbert (1939)

Lízenz-Nr.
18477

I 8545

18479

18481

18487

I 15408

18442
123067

r 59996

87376
18552
I 07053

18484

Rückreihung wegen Verletzungspause

nu Dokument 011b, eFtellt am I I 10.20'l'l 18:12 | Seite 5 von I
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Sommer 20'11

SG Stockerau (20155)

Spielerliste - Verein I Status endgültig, 15.03.2011

Anlage
Schießstattgasse 9, 2000 Stockerau

G 0676/ 837922490 sc-stockerau@gmx.at

Hallenadresse
Weg zum Hallenbad, 2000 Stockerau

G 02266 67771

SportwarUin

Seníoren-SportwarUin

JugendwarUin

Schiedsrichterobmann

Herren 70 (2er) (SC Stockerau 1) | Landesliga A
MF: Reinhard Kellner; T 0676 837922490
Ballmarke: Wilson US Open

Ra. ITN Name (Jg. - Nat.)

1 6,67 Pampichler, Roland (1941)

2 6,41 Kellner, Reinhard (1940)

3 6,79 Dr. Kotzab, Otto (1937)

4 7,31 Lackerbauer, Adi (1940)

5 7,03 Jesenko, Wilhelm (1940)

6 7 ,21 Redl, Norbert (1939)

Lizenz-Nr.
18477

18479

18481

I 15408

I 07053

18484

nu.Dokument 011b, eGtelltam 11.'10.2011 18:12 | Se¡te 6von I
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Sommer 2011

SC Stockerau (20155)

Spielediste - Verein I Status endgültig, 15.03.2011

Anlage
Schießstattgasse 9, 2000 Stockerau

G 0676/ 837922490 sc-stockerau@gmx.at

Hallenadresse
Weg zum Hallenbad, 2000 Stockerau

G 02266 67771

SportwarUin

Senioren-SportwarUin

JugendwarUin

Schiedsrichterobmann

Bu¡schen U17 (2er) (SC Stockerau 1) | Kreisliga B Jgd.
MF: Alexander Stuhr
m 0676 / 3620929; alexanderstuhr@hotmail.com
Ballmarke: Wilson US Open

Ra. ITN Name (Jg. - Nat.)
1 5,94 Kleinbauer, Patrick (1994)

2 - Hochschopf, Florian (1997)

3 - Gradner, Georg (1996)

4 - Larz, Bence (1995 - cER)
5 - Schöller, Daniel (2001)

Lizenz-Nr.
177243

190167

I 901 68
I 901 69

I 90075

nu.Dokument 0 l lb, erstellt am l 1 10 201 1 18: 12 | Se¡te 7 von I
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Sommer 2011

SC Stockerau (20155)

Spielerliste - Verein I Status endgültig, 15.03.2011

Anlage
Schießstattgasse 9, 2000 Stockerau

G 0676/ 837922490 sc-stockerau@gmx.at

Hallenadresse
Weg zum Hallenbad, 2000 Stockerau

G 02266 67771

SportwarUin

Senioren€portwarUin

Jugendwart/in

Schiedsrichterobmann

Boys 'l 'l u (2er) (SC Stockerau 1) | Kreisliga A Jgd.
MF: Alexander Stuhr
m 0676 / 3620929; alexanderstuhr@hotmail.com
Ballmarke: Wilson US Open

Ra. ITN Name (Jg. - Nat.)
1 - Kölbl, Christian (2000)

2 - Sarmini, Namu (2002)

3 - Schöller, Daniel (2001)

4 - Larz, Botond (2001)

Lizenz-Nr.
190170

190171

1 90075

190172

nu.Dokument011b, eßtelltam 1'f .10.2011 18:'12 | Se¡te I von I
N¡edêröster€¡ch¡scher Tennisverband, Eisgrubengasse 2-6, 2334 Vösendorf-Si¡d, E-Mail: off¡ce@noetv.at, httpJ/w.noetv.al









,d,È

-Î 'tt

Benefiruetanstaltung,, Aufstehhille lü sascna,,
Programm fü den 21.8.2011

9:00 Beginn iler Uelanstaltung
Iwischenstanil SrcnÍenlomo

fallner ilafio Iräsentiert seinen Wüstcnlussard AGG0ll

flAI lrloüell Präsentation u0m Aut0haus l(noth StocÍerau

Iennistlaineiln llicole Gmeiner - fiemis sta]tet den Benefiz lra¡n¡ngstag
linzelstundo oder Gru[lenstunde; direït uerein[alen mit ]licole f fleie SRende I

10:00 Beginn T- Breal lumier
Iunieileitel ili Stuhr; ietrt anmelden leiAli

It00 lwischenstand $endenlronto

Ge[acÏGnes, Ge[latenes und Gesundes uon dem
Cateilng Slezialisten llolbert folstnet aus Senning
Warmes und lnltes Buffetuom ]einsten
gesrcnlet uon Bertl und del SG lennislnntine f fieie $Rende I

14:00 lwischenstand $endenlonto

15:00 Geschwindiglrcitsmessung!Iesle üeinen lufschlag f fieie SRende I

16:00llW ilUSIK
ferdinanü, Wolfgang, lnton und l¡mi llOleml f ilusilrle¡uag f]e¡G SRende I

l8:00 lwischenstand Srcndenlronto

Iom[ola Ueiloslltls: role P]e¡sG warten auf euch!

UetSIeigGlllflg: Blumen Aquarell gGmalt uon Ìenate lutter; Tennissclrlägeï Platilatronîltr;
ilehlsleisGn; Gi[ sule] Wutrlel, frlodellautos, geslendet uon Baûala Gru[el; und uieles mehr

te:oo llW illUsll( 2.Ieil

2100 Enilstand Snendenlonto

Wir hoffen auf u¡cle großziigige Unterstüuer fül diesem guten lwecl!
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Der wendige Alltagsrollstuhl mit
Sitzkomfort und Stehf unktion.
Für mehr Lebensqualität.
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Sport-Foto der Woche
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Volle Konzentrati-
on. Stefan Kame-
nica legte sich bei
der letzten Chan-
ce auf die Finalti-
ckets Íür das
Sparkassen-Be-
achtour-Finale
kräftig ins Zeug.
Die erfolgreichen
Teams treten am
Samstag und
Sonntag (jeweils
ab 10 Uhr) in
Tresdorf gegenei-
nander an (siehe

auch Seite 59).

F0T0: ZVG

M0UNTAINBIKE / Emstbrunns
Thomas Strobl schafü bei det
Marathon-Masters-Europa-
meisterschaft nach 2010 emeut
den Titel. Er kan¡ seinen er-
kÍimpften Vorsprung sicher ins
Ziel bringen. SEITE 6O

HANDBALL / Die Komerrbur-
gerDamen wollten als intensive
Vorbereitung bei de¡ K¿irnten
Trophy teilnehmen. Auf Grund
zahlreicher Absagcn kommt
aber kein Damenbewerb an-
stande. SEITE 63

TENNIS I Julia Snutny (1.) nit
ihrer Halbfinalgegnerin Waltraud
Müllner þei den Staatsmeister-
schaften. SEITE 6t

Verei nsmitg lieder helfen
TEHNIS / Der SC Stockerau organisierte frir Sascha Schöller einen
Benefiztag, um die Anschatrung einer Aufstehhilfe zufrnanzf,eren.
VOIi MEI.ANIE I(ALLEß

Bei de¡n heute 16-jÍihrigen Sa-
scha Schöller wurde im Alter von
6 Monaten, als er wegen einer
angeh enden LungenenøüLndung
fun Krankenhaus behandelt wr¡r-
de, eine Stofñn¡echselerlcankung,
ein Scat-Deffekt (von dem da-
mals weltweit gerade einmal
sechs F?ille bekannt waren), diag-
nosliziert. Der Teenager wird für
den Rest seines Lebens auf Hilfe
angewiesen sein, kann weder ge-

hen noch reden und hat keine
Kontrolle über seine Bewegun-
gen.

f)amit seinen Muskelverktir'-
zungen entgegen gewirkt werden
kam, soll ftir Sascha eine speziell
angefertigte Atrfstehhilfe ange-

TOP.THEMA
schaft werden. Kostenpunkt:
Rund 10.000 Euro. Vater Ronald
Schöller und Saschas jüLngerer

Bmder Daniel sind Mitglieder
des SC Stockerau. Dessen Ob-
mann Günthe¡ Größma¡rn mit
Gattin Barba¡a sowie Tennistrai-
nerin Nicole Gmeiner-Remis
und ihre Mutter Edith Remis be-
schlossen ku¡zerhand, einen Be-
neûztag für Sascha zu organisie-
ten.

Auch Nicht-Mitglieder trugen
zum Gelingen des Tages bei

Innerha.lb von drei Monaten
stellten sie ein einzigartiges Pro-
gramm auf die Beine. Am Sonn-
tag gab es am Stockerauer Ten-

nisplaø daher neben Trainings-
stunden mit Nicole Gmeiner-Re-
mis auch ein Tie-Break-Tumier,
eine riesige Tombola, Live-Musik
mit Jimi Dolezal, Anton Valsþ,
Ferdinand Murzeck und Wolf-
gang Diemer sowie einen Wüs-
tenbussard von Falkner Ma¡io
Aigner zu erleben. ,,Wir haben
auch viel Unterstützung von
Nicht-Vereinsmitgliedem be-
kommen, die Sach- und Torten-
spenden gebracht haben", freute
sich Barba¡a Größmann . Die Fi¡-
ma Bständig wird den Rollstuhl
rnit der Aufstehhilfe ftir Sascha

adaptieren. ,,Wi¡ wollen beitra-
gen, das schwere l.eben von Sa-

scha und seiner Familie ein biss-
chen zu erleichtem", so SC-Ob-
ma¡n Gü,nther G¡ößmann.

HINTERGRUND

¡ Am Sonntag l€men durch die
E¡nnahme¡ aus Tombola, Vorsþþ
gerung vnn sæhspelden und
Plaüpatonanzen, MUsikspenden.

Spenden fiir Mithæ- und Abend-
br¡ffet, Spenden für Trainerstunden
mit Nkole Remis und einer lm Vor-

feld aufgestellter Spendenbox ins-
gesamt 5.200 Euro für Sascha zu-
sammen,

r Durch weltere Beiùãge in næh
unbekannter Hohe von Firma
Bståndig, Verein MoriÞ, llcht lns
Dunkel ünd Lions Club lst dle An-
schaffung der eþens angepassten

Adstehhiffe auf jeden Fall gæi-
chert.

SC-Stockerau-
0bmann
Gilnther
Grtßmann
froute slch
tber den er-
lolgrelchen
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Gerutscht, gehãmpf[ gewonnen! Zwettl (rechts: Neuzugang Thorsten Schiller) war für Stockerau (l¡nks:

Sonderleistun g gefragt
S0 GEHT'S WEITER / Stockerau ist gegen Götzendorf ebenso
krasserAußenseiter, wie Leobendorf beim Titelfavoriten in Retz.
YOI{ CHRISTOPH REIÌERER

$octGRAu - c0ræno0nr, FRE|-

TAG, t9.3{l UlR. ,,W¡r können nur
bestehen, werurwir die St?irlsten
von Gõtzendorf aus dem Spiel
nehmer¡ ZweÍkämpfe
und das über 90 Minuten ù¡¡ch-
halten", wusste Gustav Thaler
um die klare Außenseiterrolle
seíner Mannschaft Einen Tag
nach diese¡Aussage war er nicht
mehr Stocke¡au-Trainer (siehe
SeiteT3).

Spätestens seit der sang- und
klanglosen Niederlage in Zwettl
ist auch dem letzten einge-
fleischten SVS-Anhänger Ha¡,
da.ss es in dieser Saison ganz
schwer wird, die Iiga at halten.
MÍtAlÐønder I¿bner Pillt ein er-
fah¡ener Spieler noch länger aus.

Der 27-Iãh¡ige hat Probleme mit
den Lymphdrfisen Dafür dürrfte
Georg Hamp wieder fit f,i¡ die
Startelf sein. Mit ihm ldappte es

in der. a¡veiten Hälfte gegen
Zwettl besser. I¡b r¡on Thaler
emtete dort auch Stärrner Chris-
toph Beranelc ,,Er hat einen Bu-
ten Wandel durchgemacht" Eine
Fragezeichen steht hinter David
Pölschner, der zu¡ Halbzeit ge-
gen Zweul mit dick gesclnvolle-
nem Knöchel raus musste.

Stockeraus Heimbilarz gegen
Gö¿endorf ist mít zwei Siegen
und eine¡ Niederlage übrigens
positiv.

Michael Litzenberger) zu gul. F0T0: $ALZEB

REÍZ - IEoEEI|D0RF, SAIISTAG,

17.30 UHR. Iæobendorß Bilanz in
Retz ist ausgeglichen (,1-3-4), die
Rollen sind diesmal aber kla¡
verteilt ,,Wenn wir Geschenke
verteilen wie gegen Schwadorf,
dann ist uras los", weiß Trainer
Peter laclc¡er. ,,Wi¡ milssen von
Anfang ân unseren Fokus r¡r¡er-

den. Es wird schwer, aber alles ist
möglÍch."

Ftir Liga-Topfavorit Retz zäh-
len nur d¡ei Punlfe. Vor allem
aucl¡ weil die Comebacks der
læistungstriþer Robo Pacinda
und Milan Krempasþ bevorste-
hen.

Trainer Manfred Wachter ,,Zu
Hause wollen wir jeden Gegner
schlagen. Wenn wi¡ Normalform
haben, wird uns das sicherlich
auch gelingen."

UNTEB DER LUPE

MELAiIIE KALTEH

überdentollen
EinsatzderMit-
gfiederdesSC
Stockerat¡-
sgof tkom€ uburg(tfl o€0. d

Verein agíertak
groþFariúlíe

os&hiclc,saleùæsFa-
milícnmltglidsntøìer

.1,-t Veretusmitglieder be-
wegÞ die Vereinsve rantuprtli-
chen des SC Stocke røu fu r¡ma-

þn, das s sie kutzerhand be-
sthlossen, eínen Bmfiaag zu
organßíeren. Mít dcm Geld soll
di e drin genà be nö tigte, ab er s eh ¡
te u re Aufs te hh ilfe finanzie rt w e r
dcn. S olch ein Engagene n t ís t
wírklich beach tl ich. Alle ine
durch díe S a m mlu n g arn Ak-
tionstry lconnÞn mehr ah 5.üX)
Euro gesamnwlt werden. Mit de,
bereits zugesagten Geldern wn
ue i term lcor¡tßtìue n Instiîutia -
nen ist ¡man zuvercichtlich, di¿
erforderliche Summe nleanurøn
zubelcommen

Fiir die betroffene Fønilì¿
wírd dteser Behelfehe enonne
H ilfe u nd e ine Er leic h æ ru n g des
Alltags sein. Von der Hetzlich-
keit, Ante ilnahme und Hilfsbe -
rei ts clnfi der Ve reirusm itgJ íde r
und Spender waren die EIærn
des fuh inderte n þscha sic h tl ích
übmt)dlt¡gL

Solch ein Zusmmenlølt in-
nerlnlb einq Vereþs ßt afur
nícht selbswerctiiltdlich, und es

wd¡e utüttsxhenswerl u¡enn die-
se Aktion Vorbildwirkung lúitte.
Auf fur eircn Vít¿ trägt nran im
Vereín W¡tlichc Dtælle øts,
aber auf der anàeren SetÞ lutle
der Ve reí n awh ehe gæells clufi .
lbl¿c Funlaion. Aber nun unnn
híet ahe M i tglidcr mi ÞÍna¡ùer
agíeren, lcann diæ funhíoníeren
Im Falle d¿s SC Stoclcerau wird
es øtrch wírklích plebt fur
Sp ortve re in als Fanilie.

SPAæH DENryæHE
,,Mn KnüJßl Lst na¿h el¡u¡n
*hlq aufgegangen wle eine
Bkttt¿¡"

fiodær-u-IHl e ç Èttut Tltate,

,ßà
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TREFFPUNKT

Nicole Gmeiner-Remis, Earbara Größmann, Sascha, Ronald und Rosenarie Schöller,

Falkner Mario Aigner nit seinem Wíistenbussard, Daniel Schöller, Alexander Stuhr
und der 1bmann des SC Stockerau Günther GröBnann mit zwei kleinen Nachwuchss-
pielern. F0T0: KALI.IR

Günter und Maria Trettenhahn fsiêrlen im Heurigenlokal Stuttner.

Josel Liebhart, Johanna Heilig, Gebuftstagskind Julia Heilig, Michael 0berschil Seni'
or, Lisi Heilig, Edi Heilig und Hagenbrunns Kapellmeister Wolfgang L¡ebhaft slwie d¡e

Musiker det Elasmusik ,,Bohenia" feíerten zweiiähriges Jubiläun des Heurigenbe-

Fulninantes Finale: Veronika Ludwig, Hannelore Llnz-
neier und Roswitha Schube¡l warcn vlm Abschlusskon

zert des heurigen Musiksommers restlos begeistert.
F0l0: Lt

.l Der Tennisverein SC lI Zu DÈimmerscho¡
I Stockerau veranstal- Ù p"n lud die Famfl

teteamSonntageinenBe- lloilþ nach Hagenbrun
nefrztag mit tollem Pro- Mit Musik der Blaskapel
gramm zu Gunsten von ,,Bohemia' wurden {r
Sascha. Der f6-jåihrige zrveijährige Bestehen dr

Burschebenötigteinespe- I¡kals und gfeich der I
ziell angefertigte Aufsteh- Geburtstag von Tocht
hilfe, die n¡nd I0,0O0 Eu¡o Julia gefeierL Mit dab
kostet. Obmann Günlher wa¡en Mictael oDers,ch¡l S

&úSrnann und seine 8aôa- nior, Jæef und Wollgat

ra, lücole Gmeiner-lemis so- t¡cÛhart, Editlt Bähm, Eru

wie Edlür ßem¡s stellten in- Valislk und Klein-Enger
nerhalb weniger Wochen dorfs Ortsvorsteher lfli
ein tolles Programm mit [âÞet.

Tennisverein
zeigt Solidarität

besonderes Ständchen an:
lnge Geist und Helm¡f Malet-

hffi wude in gebühren-

Zwei-Jahres-Fes
mit Blaskapelle

w,e Livemusik, Tie-Break-Tu¡-
F0T0:ZVG nier, romiota und Verto- LiebeSg'SChiChte

;äå"H'*ï"ä"'ffii Heiràtssachen
seinerWüstenbussa¡de. Das Abschlusskol

zert des Komeubu

Ein StändChen ger Musikso¡nmeßr s¿

zum Geburtstag #Jüff*r"iË"#
O seim letzten Monats- bergerhalle. Intenda
L n"ff.ndes Bis2mber- FriÞ Sbin freute sich üb
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Heurigenlokal Anni und Mit dabei waren aur
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Obfrau Gabi Emsüofer fast Stadüat Andrcas fúlnh
100 Teilnehmer. Nach ei- GR Frlsdridt Ldtg |(il
ner feinen lause stimmten Blstherud ß8nü rymsl
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lrarlo A¡gttor zeigte einen
seiner Wüstenbuss a¡de.
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P. b. þ, Ersclìeinúgs¡
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3100 Silkt ffilsn
ozo¡r2818 w

0bfrau Êabi Ernsthofer, Willi und Geili Wernhart, Erna und Karl EggenhoÍet sow¡e

triebs Heilig,
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F0T0: MIKYSEX graruliert! g ro2ssoo[lr lloli I n
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Spaß beim Tenniscamp
BeimzweitenSommer-TenniscampdesSCStockerau
Trainerin Ñiiãi" C*einer-Remis inègesamt 16 Kinder'

Insgesamt drei Teruriscarnps ver-

".ri.lt"t Nicole Gmeiner-Remis

heuer bei ih¡em Heímverein SC

Stockerau' Beim zweiten Termin

waren insgesamt 16 Kinder und

Jugendlichl mit dabei' Flerrli-

chäs tenniswetter sorgte ñt tolle

und ausgelassene Stimmung'

Die ÖTV-Trainerin gab den Kin-

dem viele TiPPs zur Verbesse-

rung der Schlagtechniken, und

aucÉ Koordination, Ballgeflthl

und Kondition wurden Eainiert'
Am letzten Camptag wurde ein

abscbließendes Tumier gespielt'

Die Sieger der einzelnen Alters-

klassen erhielten Pokale und
schöne SachPreise, welche die

Volksbank Stockerau zu¡ Verfü-
gung gestellt hatte.

Zwischen den Trainingsein-

heiten wurde den Kindem nicht

und beim Basteln konnten siclt

die Kinder audr lseativ austo'

ben. Ftir¡ die VerPflegung sorgten

das Tennisstürberl des SC Stocke-

rau und Inhaberin Ba¡bara

Größmann'

KURZ NOTIERT

Tennistrainerin Nicole Gmeiner-Remis (2.v:.) mi! dem begeisterten Tennis-Nachwuchs Livia' Lena' Manuel'

Max¡, carot¡ne, n,tnur, srüÅiti¡tii iiãi¿it' rnr¡an' öt'iii'litiàt;a' Patrizia' Eva' ctemens''uu"nt'rll;''un

LEIGHTATHTETIK

Bronzemedaille îff Rebl' tang-

enzersdorfs Matthias Rebl holte

bei den österreichischen Meis-

terschaften der U23 in Feld-

kirch-Gisingen im 1IO-Meter-

HüLrdenlauf den d¡itten Platz' In

einer Zeit von 15,07 kam de¡

Nachwuchs-Leichtathlet über

dieZiellinie-

Motorrad statt
Filzkugel

Bereits zu¡n füT rften Mal organi

sicrte der Tennisverein Siemdol

einen Motorradausflug für sein

Mitglieder. Obmann Heinric
ZOh¡er und HaraldKaiser stellte

die Tou¡ zusammcn. Ausgehen

von der Tennisanlage ging e

über den Semmering ins stei¡

sche Iöglland mit dem Ziel Mi
nichwald. Bis kutz vor Schlul

frùuen die Sierndorfer bei Rege:

auJ dem Retou¡weg arn nâchste

Tag durchs Höllental über Pucl

bers arn Schneeberg u¡rd Allar

hatien die Motorradfafuer ab

schönstes Wettel. -An den beidr

Tagen wurden rund 500 Kilom
tei turi¡ck gelegt. Der Ausklal

der gelungenen Ausfahrt far

beim Feuerwehrheurigen
Oberhautzenthal statt.na und Edith Remis'

-

Thomas Haderer, sabine Brodtrager, verard Dernemaier, Franz Mars.char, \arter überreiter, ßiki prdunshote4 Emst Dirl' Monika Minnich'

Hösch, Gerard punmer, ü;.;'¡;í,;;t ueinr¡cn za¡rrî,"òniiüni, uiiini,ufu xàßt;u:i) *tr;n bei der semeinsamen Motorradausîahft des T(

FOT(

Sierndorl nit dabei.
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0bmann Günther Größmann packte bei den Saisonvorbereitungsarbei-
ten selbst fleißig mit an. F0T0s: ZVG

Saison für eröffnet erklärt
ïENNIS / Beim SC Stockerau fliegt ab sofort wieder bei
perfekten Bedingrmgen die gelbeFilzkugel übers Netz.

Am B. April startet auf der Sto-
ckeraucr SC-Tennisanlage die
Sommersaison. Davor musste
natiirlich noch fleißig Hand an-
gelegt werden, um den Platz in
gewohnt gutem Zustand eröff-
nen zu können. Selbst Obmann
Günther Größmann arbeitete
mit seinen fleißigen Helferlein
persönlich mit. Die Duschen urd
WC-Anlagen wurden dank vieler
Arbeitsstunden saniert.

Der Tennisplatz mitten in der
Stockerauer Stadt präsentiert

sich somit innen und außen in
Topform.

FiiLr die erfolgreiche 45+-
Mannschaft startet bald wieder
die Meisterschafl Die ersten
Heimspiele finden am 14. und
28. Ma¡ statt, Beginn jeweils ab
t f Uhr. Erklåirtes Ziel ist der KIas-
senerhalt. Nach langer Abwesen-
heit wi¡d es heuer auch wieder
eine U17-Burschenma¡rnschaft
des SC Stockerau geben, die am
Meisterschafubetrieb teilneh-
menwird.

Joachin Huber (1.) und Hannes Spreitzenbarth sind bereits in der Vor-
bereitung auf die Bundesliga 45+.

W¡ld dominiert U12-
Bewerb souverän
NACHWUCHS / MaximilianWild siegre ohne
Satzverlust beim ÖTv-Turnier der Kategorie IV.
Der erst lO-jlihrige Maximilian
Wild nahm mit großem Erfolg
am ÖTV-Turnier der Kategorie IV
teil. Dabei starrete der ftir den
UTC Stockerau spielende Junge
im Ul2-Bewerb. Nach einem
Freilos in der ersten Runde ge-
wann Wild, der als Nummer zwei
gesetzt war, seine Viertelfinal-
Pa¡tie mit 6:4 und 6:2 gcgen Mi-
chael Wagrrer vom TC Purkers-
dorf.

Im darauf folgenden Halbûna-
le konnte sich Wild gegen die
Nummer d¡ei des Tumiers, Ir¡li-
an Raine¡ aus Statters, ganz klar
druchsetzen. Er ließ seinem Geg-
ner gerade einmal drei Spiele. Im
Endspiel bekam es der Stocke-

rauer mit der Nummer vier des
Bewerbs, Mattia Mantovani aus
Pötzleinsdorf, zu tun, Mit einer
starken Leistung ging auch das
Finale an den UTC-Spieler. tseim
6:4 und 6:2-Erfolgwar Wild in al-
len Belangen überlegen und ge-
wann somit in seinem ersten
Spieljahr der Klasse Ul2 ohne
Satzverlust ein öW-Tumier der
Kategorie IV.

Die großartigen Leistungen zu
Saisonbeginn lassen auf eine tol-
le Saison des Niederösteneichers
hoffen. Auch sein Verein, der
UTC Stockerau, möchte dem
Nachwuchstalent recht herzlich
zu diesem tollen Erfolg gratulie-
ren und hoft aufweitere Siege.

Maximilian Wild (1.) freute sich über den Turniersíeg, den er im Finate
gegen Mattia Mantovani (r,) eroberte. F0T0: ZVG
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FrähJahre-fennlscanp bslm UTC Ralffelsen Stockerau: Gerhard fllepl, Eva Brunnhuber, Wolfgang Brunnhu-
ber, Josef Zibusch, Andra Mislrkov, Canporganlsato¡ Alfred Hõch| Ferdlnând Munek, Leopold Lendl, Mag.
Helnut Heugl, Chrlstlan Fichtinger, Dr. Josef Rupprechter, Johannes Resch, Trainei Mag. Marek êraczyk
(hinten, v.t.), Annemàrje Lendl, Andrea Klilsitz, Gerda Pollitzer, JosiWurm, tsabella fluso und Marta Foistner

Tennisaktion im
gedamten Bezirk
IEf{]{lS /,,Ganz Österreich
spielt Tennis" lautete das
MotteamWochenende.

Unter dem Motto ,.Ganz Öster-
reich spielt Tennis" fanden am
Wocheneride auch auf den ien-
nispläøen des Bezirks einige
Veranstaltungen und Aktionen
statt. So fa¡rden beim UTC Sto-
ckerau und beim TC Siemdorf
Tenniscamps flir Erwachsene
statt, die sidr über einen guten
Besuih freuen du¡ften.

Beim SC Stockerau wu¡de - in
Vorbereitung auf die kommende
Saison - ein vereinsintemes
Freundschaftsspiel zndschen den
He¡ren 45+ und den'Herren 35+
organisiert Ma*us Remis r¡nd
Mario Schlager verstärlten dabei
die Herren 35+. Somit standen
sechs Bundesligaspieler, vier
Spieler der Vizelandesmeister-
Mannschaft Herren sowie zr¡r¡ei

Spieler der enten Mannschafr
auf dem Platz. ,;GÍinther Schön-
anger, der die Herren 35+ heuer
verstä¡ken wi¡d, konnte bei sei-
nem erstenAufuittb€im SC Sto-
ckerau sofort ilberzeugen", fteu-
te sich Obmann Günther Größ-'
mann.

FüLr die Herren 45+ des SC Sto-
ckerau startet die Bundestiga-
Saison am f,Mai. Die Stockerau-
er mfissen dafür nach Pasching
reisen, Ein schweres Spiel, denn
der Gegner hat einige Legionäre
im Kader. "Unser Saisonziel ist
auf jeden Fall wieder der Klas-
senerhalt", so Größmann.

(vorne, v,l,). ; F0T0: Z\¡G

Auch der TC Sierndorf ¡und un Obnann Helnrich Zõhrer und Gattln Ellriede organlslerte wieder sein tährli-
ches Tenniscamp. ùbmann Heinrtch Zöhrer, Ernst Schlossarek, Gerald PumneL Garhard Gutnann, Trainer
Alexander Zöhrcr,'Trainer Emanuel Leprich, Josef Bablcky, Georg Kaltenbrunner (voÍno, v.l.), Werner Gleiss-
ner, Haralil Kalser, Petra Kaltenbrunner, Susa Füleki, Elfriede Zöhrer, Frlederike Praunshofer, Christiane
Kalser, Brlgitte Schlossarek, Gerllnde Sagbauer, Christa Hafner und Walt¡aud Janí (hintøn, v.l.). F0T0:ZVG

Spiele der Ertraklasse bein SC Stocherau: Marlo Schlager und Markus
flemis verstãrkten beim Internen Vorbereitungsspiel die llerren 35+.

':.i.

#
ì

Andl Salda, Ernst Huber, Herbert Krippner und Hannes Sprelzenbafth
blicken dem Saisonsta¡t schon gespannt entgagen, F0T0S: Z/G
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Motiviert in die
neue saison
IENillS / Mítneuen
Dressen startet Klement in
die altuelle Meisterschaft.

-Mlt neuer Spielkleidung geht der
Ím labr 1992 gegründete Union
Tenniwerein Klement in die -

Spielsaisog der Leiserberge-
Meistersctr¡i,ft, wo Emstbrunn,
Klement, Großmugl, Stronsdorf
und Niede¡leis um den Tltel
spielen. Die Raifreisenkasse
Emstbn¡nn kaufte ff.ir den Verein
neue T-Shirts, um die Gemein-
schaft rurd das Zusammengehö-
rigkeitsgeñilrl der Tennis-Cracks
im Vereins zu fordem.

Raika-Direktor Kurt Somner überbrachte die neue Spielkleidung tür den UTC Klement. Sektíonsleíter Anton

Apl, Mannschaftsführer Gerhard Pernotd und selne Mannen Budolf und Markus Petrui, Robert We¡nl¡ch, W¡il¡

Kftmer und Arnin Somner danhen der Raiffeisenkasse Ernstbrunn für die Unterstützung. F0T0: 0HRISTELU

Pa$Nng - Slockemu

L¡nz - I'Võrgú

1 Pasching

2 Worgl

3 Stsyr

4 linz
5 Sìoclcrau

'I

1

0
0
0

7fr
1S

0 0 7.0 3

00 6:1 3

00 0:0 0
0 1 1.6 0
01 ù7 0

LAUFSPORÏ

Waschberg-Grosslauf. lfber ei-
nen neuen Streckenrekord im
lo-Kilometer-Hauptauf freute
sich das Organisationsteam rund
um Leitzersdorf-BüLrgermeister
Franz Schöber. lhomas Bosnjak
(Trainingszentum B'jak) unter-
bot die vier Iah¡e alte Besünatke
des Stockerauers Ale¡cander Ce-
merta um 26 Sekunden und
siegte in großartigen 37:18,5 Mi-
nuten. Der zweiþlatzierte Tho-
ma.s Förster (RrmsportTeam) lag
be¡eits mehr als drei Minuten
zudlclc Es wa¡ ein Rekord mit
-Ansage: Denn Bosnjak íst profes-
sioneller Tempomacher, war be-

'reits erfolgreicher Pacemaker fü¡
die österreichischen Marathon-
Spitzenläuferinnen Eva Maria
Gradr¡¡ohl r¡ndÂndrea Mayr und
wurde auch schon intemational
engagiert. Den 5-Kilometer-Fa-
,milienlauf gewann übrigens Ge-
org Pieber vom HSV Laufsport
Kaisersteinbruch in 20:t18,5 Mi-
nuten. Sabine Koller (LT ÖAV
Königstetten) erzielte in T¿26
Minuten eine neue Damen-Best-
marke.

STAATSLIGA HERBEN 45+

sEt{l0REll HERREII {5+ Gß. B
0=7 gegen eine viel ztl
starke Paschi ng-Truppe
TEilllls I Der SC Stockerau wal auf allen Positionen dem mit
Legionåiren gespickten Kader der Oberösteneicher unterlegen.

PASCHIIIG - SI0CKEBAU 7:0. In der
He¡¡en-Bundesliga der Kategorie
45+ waren die Spieler des SC Sto-
ckerau diesmal chancenlos, Der
Gegner aus Pasching geigte mit
d¡ei æchechischen Legionåiren
auf.

Herbert Krippner und Ioachim
Huber wa¡en in ihrên Spielen
ohne Chance, Martin Dürrham-
mer und Wolfgang Kuba konn-
ten hingegen ihre Duelle lange

Zeít offen halten.,{m Ende zogen
sie aber dermoch den Kilrzeren.
Emst Huber musste tn ersten
SaE beim Stand von 4:4 seinen
Aufschlag abgeben, konnte da-
her seinen Gegner flannes
Schamberger nicht unter Druck
setzen. Auch dieser Punlt gÍng
an die Paschinger. An DoPPel,
das nu¡ noch reÍne Formsache
wnr, zeigten die Heimiscben wei-
ærhin lhre Hale Übedeçnheit.

MitT:0 endete das ungleiche Du-
ell der beiden Man¡rschaften.
læìder reiste die Stockerauer
Mannschaft ohne den erhoften
Punkt ab. Die nächste Chance,
das Punktekonto zu e¡höhen,
bietet sich am 15. Mai ab rl IIh¡
auf heirnischen Sand . Dakommt
es sdron zum ersten Saisonfinale
im Kampf um den Klassenerhalt.
Gegrer ist das Team des ASKÖ
finz.

KUBZ NOTIERT

DIe Jungs der UI l - und
Ul7-Mannschaften das
SC Stockerau wurden
samt den Betreuern Ro-
nald Schöllerl und Nicole
Renls von Vorstand mit
neuen Dressen eingeklel-
det. Florian Hochschopf,
Georg Gradner, Penza
Laz, Christian Kölbl, Da-
niel Schöller, Namu Sar-
minl und Botond Laz
freuten sích über die
neue Kleidung. Foro: ZVG
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Wichtiger Heims¡eg
TENNIS / GegenAuhof Linz wurde der erste Schritt zum
Saisonziel, lÕassenerhalt in der höchsten Spielklasse, erledigt.
Am vergangenen Wochenende
kam mit Auhof Linz ein direk-
ter Konkurrent um den Klas-
senerhalt in der Bundesliga-
Herren 45+ nach Stockerau.
Wäh¡end Martin Dü,rhammer,
Hannes Spreitzenbarth und
Joachim Huber in den Einzel-
spielen jeweils für einen Punkt
sorgen konnte, mussten sich
Herbert Krippner und Wolf-
gang Kuba klar in zwei Säøen
geschlagen geben.

Somit mussten die Doppel
über den Sieg entscheiden. Mit
Dürhammer und Krippner tra-
ten zwei sehr gute Doppelspie-
ler an. Sie ließen den Konku¡-
renten Wemer Zeilinger und
Fried¡ich Tschernuth beim
6:3/6:1-Erfolg keine Chance.
Viel enger ging es hingegen im
an¡eiten Doppel zu. Spteizen-
ba¡th und Huber gewannen
den ersten Satz im Tiebreak,
mussten sich im zweiten
Durchgang aber denkbar
knapp mit 5:7 gesctrlagen ge-
ben. Im dritten Saø musste

wieder ein Tiebreak tiber Sieg
oder Niede¡lage entscheiden.
Diesmal mgen die Spielerdes
SC Stocke¡auer den Kürzeren.
Dennoch konnten gegen Linz
zruei wichtige ZåäIér eingefah-
ren werden, die in der Endab-
rechnung noch entscheidend
sein können. ln der kommen-

den Woche müssen die 45er
aus Stockerau zum Topfavori-
ten nach Wörgl. Ein Punktge.
winn wåi¡e elne Sensation.

Ebenfalls erfolgreich zeigte
sich die zweite Herrenman¡-
schaft, die sich in Groß-En-
zersdorf beim 6:l-Sieg keine
BIöße gab.

Reìnhold Marintschak, Franz Pum, Ro'
land Patzelt, 1swald Huber, Erich Bedli'
wy, Christian Schneider und Dieter Halbl
bedankten sich bei Sponsorin Sabine
Danzinger. F0T0: DWORAK

lleue Dresse[, Die a¡¡eite Herren-
ma¡rnschaft 45+ des TC Spillem wird in
Zuku¡ft mit neuem Outfit der runden
Filzkugel nachjagen, Sabine Danzinger
von der Immobilienverwaltung Pum
sponserte der Tennismannschaft eine
neue Gamitur Dressen.
TC Spillem-Kassier-Stellverûeter Erich
Bedliwy und Vorstandsmitglied Roland
PaEelt nahmen die Outñts dankend
entgegen. Damit steht neuen Erfolgen
der 45+-Mannschaft nichts mehr im
Wege. Nähere Infos zum Tennisverein
glbt es auf der Vereinshomepage
wwwtcspillern.at.

Jasmin Strobl holt
sich Top-Ten-Platz
SPORIAER0BIC / Die Stocke-
rauerin verpasste nur lnaPp den
Einzug ins Weltcup-Finale.

''Mit einerkleinen Delegation reiste Os-
terreich a¡n Wochenende ins bulgari-
sdre Skigebiet Borovets, wo ein Sport-
aerobic-Weltcup statdand. Filr Iasmin
Strobl vom FAC Gitti City war dieser
Wettkampf vor allem eine spordiche

.Søndortbestimmung.
Insgesamt 20 Nationen waren Íun

Start, darunter auch Top-Nationen wie
Rumänien, Btrlgarien, Russland, Un-
gam und Portugal. ,,Östereich reihte
sich mit soliden Leistungen gleich da-
hintef, war Bundesfachwartin Mag.
Christina Philippi mit dem Abschnei-
den der Athletinnen zufridden. Jasmin
Stobl verpasste nur knapp den Einzug
ins Finale undholte den 9. Gesamtrang.

Vor der Sommerpause findet am 29.

Mai noch die österreichische Meister-
schaft in Stockerau statt,

Stockeraus Joach¡m Huber sorgte für den entscheidenden dritten
Punkt in den Einzeln. Er siegte 6:4 und 6:4 gegen den Linzer Ro-

bert Anderle F0T0: MAFKUS KREINER

Ausdrucksstarket
Vortrag. Stocke-
raus Jasmin Strobl
schafüe in Bulga-
rien den guton 9.

Gesamtrang.
F0T0: FAC GIITI Cl'l"Y

KURZ NOTIERT

I', t' l, i ( lil,,,i
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Mannschaftsführer Günther Grijßmann mit der Bundesliganannschaft Harren 45+ des SC Stoc4erau: Martin

Dürhamner, Herbe¡t Krippner, Wolfgang Kuþa, Joachim Huber und Gerald Kurz. F0T0: ZVG

Die enruartete
klare Niederlage
BUNDESLIGA HERREN 45+

GegenWörgl blieben die
Stockerauer ohne Chance.

w0nsL - sToclcBAU 7:0. Die sto-
ckerauer Bundesliga-Mann-
schaft wusste von Beginn an,
dass die Trauben in Wörgl sehr
hoch hängen. Immerhin gilt
Wörgl als eincr der Titelfavoriten.
Martin Dür¡hammer musste sich

im Spitzenspiel gegen Stefan
Lochbihler ebenso klar mit 0:2

geschlagen geben wie seine
Mannschaftskollegen Herbert
Krippner, Wolfgang Kuba, Ioa-
chim Huberund Gerald Kurz.

Auch in den DoPPelPartien
gab cs ftir die Stockerauer nicht
viel zu holen. Immerhin gelang
dem Duo Kuba/Huber ein Satz-

gewinn gegen PansY/Lattinger-
Im Champions-Tiebreak zogen
sie aber mit 10:4 den Kiftzeren.

fun ko¡nmenden Sarnstag ist
die Mannschaft aus Steyr in Sto-
ckerau zu Gast Irn KamPf um
den Klassenerhalt wàire ein
Punktgewinnwichtig.

Ûberzeugen konnte hingegen
die Herren-35+-Mannschaft, die
gegen St. Pölten gewann. Auch
das zweite 45+-Team korulte ge-

gen Bad Vöslau einen vollen Er-
foþ einfahren.

SElllOREll HERRE]|45+ GB. B

WÖrgl - Stockerau

Sleyr - Pashing
1 Wórgr 3

2 Pssùing I
3 Sþyr 1

4 Sbclrera! !
SUnz 0

tl
5i

00 19:2 I

01 9:5

01 6:8 i
02 4:17:
0 2 4:10

Andreas und Alexander Kramer waren nit der Ul 1' und U|3'Mann-

schaft des IJTC Stockerau bei ihren iewe¡ligen Auftaktspielen eñolg-
Lukas Rössler und Lukas Seitl lie-
ßen in der U|í-Kre¡sl¡ga ihren
Êegnern keine Chance.

Gelungenes Debät In der hochs.

terr Klasse (A) der NÖTV-Ten
nis-Mannschaft smeisterschaft
schlug die erste læobendo¡fe
Herrenmannschaft den Favori
ten SC Stockerau I nach meh¡ al
sechs Stunden SpieÞeit mit 5:4

Das entscheidende DoPPel ge

wannen die læobendorfer Fran
Grafenauer und Manfied IGoP
im dritten Satz mit 5:7, 6:3 unr
6:3. Der s¡etualig in diesen

Team antetende f6-jährige Mi
chael Grafenauer gewarut in sei

nem ersten Spiel sowohl seit

Einzel als auch das DoPPel.

Erfolgreicher Auttald
NACHWUCHS / Der Meisterschaftsbeginn verlief ftu den
Stockerauer UTC ganznach Wunsch. Sieg auf der ganzen Linie.
Eine ãußerst erfolgreiche Tennis-
woche hat der UTC Stockerau
hinte¡ sich. Zrurächst konnten
Lukas Rössler und Lukas Seitl ge-

gen Orth/Donau einen oPtima-
len Auftakt in der Ul5-Kreisliga
machen. Beim kla¡en 3:O-Erfolg
Iießen sie den Gegnern keine
Chance,

Auch die Ull- und Ul3-
Mannschaften erwischten einen

optimaien Start in die Meister-
schaft. BeideTea¡ns starteten mit
deutlichen 3:O-Siegen.

Die zweite Herrenmannschaft,
die am Samstag in der Landesli-
ga B im Einsatz war, konnle in
rvVieselburg überzeugen. Iosef
Zeitlberger, Iohannes Resch, Ale-
mnderVogl, Christian Kohl, Axel
Scheed und Oliver Wohllah¡t
siegten souverän mit 9:0. Eine

weiter Erfolgsmeldung gibt es

von der Damenmannschaft, die
sich gegen Badesee Leobendorf
mit 7:0 behauPten konnte.

Ch¡istian Fichtinger sorgte
beim ÖTv-Tumier in Schwechat
fi.¡¡ Fruore. Er korurte die Num-
mer sechs und die Nummer
neun der Setzliste scilagen und
ist nun selbst a¡i der ñi,nften stel-
le derListe.

KURZ NOTIERT

¡eich. F0T0S: ZVG
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Vom Berg auf

Starkør erster Satz. Herbert Krlppner konnte gegen soinen Gegner Garald Ruttenstelner von ATSV Steyr zu

Begtnn etn sehr druckvolles Spldl auf den Platz legcn. Dle þelden nächsten Sätze hatte K¡lppner aber Relna

Chance nchr. F0T0: MARKUS IGEINER

Bittere 1:6-Schlappe
gegen starke steyrer
TENillS / C'egen die Oberösterreicherwaren Stockeraus Huber,
Dürha¡runer-rurd Co. ohne Chance. Nun geht's in die Play-Offs.

ítrcÍER U -gËrn tf.Einebitte-
re Schlappe,mussæn die Stoc,ke-
rauer Bundetllgarpleler gegen
St€Vr einstéc&€D- Die Oberöster-
reidrer BÍDgsn als kla¡er Farrc¡it
ins S.prd, dgtnoch rechneten
sich dþ I¡naüstädter Gthancèn
ãr¡felnenR¡nlc aus.

Das Il¡ell begurn auch ganz
nach den W0nsdrcn der Heimi-
echen: Herbert Krippner seEte
slch lm esten Satz sour¡erän
durch, Han¡¡ps Spretøenbarth
r¡ndloachim fiuber konnten ihre
Parden ebenfrlls ofren gestalten
Doch wie berelts in anderen Be-
gegnurigen vedieß dþ SGSto-
ckerau-Spieler audr desrnal das
Spielglûck in den entsclreiden-
den Momenten. Krippner hatte

lm apdteor¡nd'ddtten Di¡rch-
gaqt gegen G€¡dd.'Ruttens&ilner
kel¡re Chance mcl¡r, auch die
beiden anderen Elnzdsplele
mussten vedoren gegebeu wer-
den Aucùr Brnst Ht¡ber konnte
ketnen'h¡nkt bebteue,rn. Nach
SaQþichmnd verlu er den
dritten Pur0lr8ang mit 3:6.

D0tl¡mmer¡o¡gb ñùl
flFdc,Blg Pdnbr
Mardn llllrhammer hatte mit

dem deutsdren lægionär ln den
Rèltren dsr Oberóster¡eicher,
Mailin Henninþ ebenfalls an
kflmpfen. Zr,rrsr konnte er beide
SäEe lange Zett offen gestalten,
mit 3:6 und 5l zog er aber den
Kllze¡err. Für den Stocketauer

Euenprmkt sor6e die Doppet-
paan¡ng Dl¡rùamn¡er/KrþPrÈr,
dle sich gegèn Henning/Rtüe'n-
stelner mit 6:4 rnd 7:6 durdlsetz-
ten. Hn llelne¡ Erfoþ am-Rande
der bitterren Ntededage. Denn
auch da¡ zr æite Doppel musst€
verloren gegeben uærden. Sprdt-
zËnbarth und lluber unien ge-
gen HajeUConstandnercu ln
zbèi SäEen ohne wiüiche
Clha¡rce, Bei den Play{fi-Spieleo
am 23. und 25. Iuni r,r¡a¡æn nun
auf die Stockerauer Mannscttaft
sctrwierige Au&rb€n. Mtt .âSKÖ
Villach und dem TennistrefiMa-
rta l¡nzendorf rittem zrn¡ei sta*e
Mannsúafren mlt dem Stocle-
¡au-Team um den Klasseneúralt
inderBundesllga

ie Straße
RADFAHREII / TomStobl
sta¡tete bei der SEaßen-
Amateur-Meisterõchaft ..

Einen Weduel vom
bfte ar¡f da¡ Renn¡adnabm
Eas Strobl aus Ên¡tbn¡nn
Êlsdgrcr. Am Sonntag staltete
bei den österreichisdren
ßen-Amateu¡-Meisterschaft en
Amstetten,

Die n¡nd lü) Starter
neun Runden zu 11,8
zu bar'ältigen.
waren bis zr¡¡ 7. Rr¡nde
wa¡e. Dann konnten sich
Fahrer vom HauptÞld lösen
wruden audr nicht meh¡
holt. Der Sieg ging an
Gn¡ber. Thomas Stobl
den23,PlaE SeinFazit
Rer¡nen lassen sich
nícht mit MfB-Rennen
chen. Es wFd viel meh¡ mlt
dk geåhren, die rnfr aber
Mountainbiker felùt'Bei
ka¡rn man entweder a¡¡r
miúb¡en oder nicht", ist er
setner Zelt üotzdem
Am Donnerstag startet el be¡
vierøgigpn Alpen-Trophy
RaumSchladming.

Umgestiegen. Filr dle Anateur-
Mol sto tschdÍt wec hee lte
Strobl kurz vom Mountalnblke
auÍs Rennrad. FoTo:


